
Bezugspreis n

e a eMk ausſchl Zuſtellungsgebühr
Beßellungen werden von allen

mmenpoſtanſtalten angeno
amtlichen Zeitungs VerzeichnisD eingetragenunter Saale

deFür en e trwre
Nachdruck nur enangabe

Saale Ztg geſtattet

Fernſprecher der Redaktion Nr 1140
der AnzeigenAdteilung Nr 176Le ren hielt r ba

Morgen Ausgabe

Saale Zeilun
Siebennndvierzigſter Jahrgang

Anzeigen
werden die 6 geſpaltene Kolonelzelleoder deren Rann mit 30 Pfg ſolche

aus Halle mit 20 Pfg berechnet und in
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pfg für Halle

auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 173

Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

Nr 341

Ein Nachwort zu der Weilheimer

Reichstagserſatzwahl

I O Die Nachwahl in dem bayeriſchen Wahlkreiſe
Weilheim darf beſonderes politiſches Jntereſſe beanſpruchen
In dieſem zu 98 Prozent katholiſchen Wahlkreiſe ſiegte das
Zentrum im Januar 1912 noch mit einer Mehrheit von 6000
Stimmen im erſten hlgange Nach dem vorläufigen amt
lichen Wahlreſultat der Erſatzwahl hat das Zentrum den
Kreis nur mit einer Mehrheit von ganzen 210 Stimmen
zu halten vermocht Jn der Preſſe hat das Reſultat im
Süden wie im Norden wiederholt eine ſchiefe Beurteilung
erfahren und es iſt darum begrüßenswert daß die bayeriſche
Liberale Landtagskorreſpondenz den irrtümlichen Ausdeu

tungen des Reſultats in der gegneriſchen Preſſe ſachgemäß
entgegentritt Es iſt danach nicht ſo wie der Bayeriſche
Kurier meint daß die Perſon des Zentrumskandidaten
weniger Anziehungskraft beſeſſen hätte denn der Durch
ſchnitts Zentrumsmann wählt alles und auch das iſt nicht
richtig daß die Zuſtimmung zur Heeresvorlage dem Zentrum
Stimmen gekoſtet hätte denn auch die Sozialdemokratie hat
einige Einbußen erlitten Das Nachwahlergebnis zeigt viel
mehr ganz allgemein daß der Zentrumsturm erſchüttert iſt
und daß das Miniſterium Hertling wohl den Höhepunkt
ſeiner Macht darſtellt hinter welchem der Abſtieg anfängt
Deſſen darf man ſich mit gutem Recht freuen beſonders in
Bayern wo das Zentrum bislang uneinnehmbare Poſitionen
zu denen auch Weilheim gerechnet wurde beſaß

Auch unter den dem Zentrum gegenüberſtehenden Min
derheitsparteien hat es Verſchiebungen gegeben Der Bauern
bund ſtieg von 1609 Stimmen auf 5235 während die Libe
ralen von 3121 auf 2525 und die Sozialdemokraten von
3794 auf 3344 Stimmen zurückgingen Der Rückgang dieſer
beiden Parteien wird dem Außenſtehenden nicht ohne weite
res klar ſein zumal ſpeziell auf liberaler Seite mit Auf

Die Liberalewendung aller Kraft gearbeitet worden iſt
Landtagskorreſpondenz erklärt die Verſchiebungen daraus
daß durch die Agitation der Liberalen und auch der Sozial
demokraten die ſich bei der Struktur des Wahlkreiſes aus
ſchließlich gegen das Zentrum wandte auch die Anhänger des
Bauernbundes mobil gemacht wurden und daß viele welche
1912 liberal oder ſozialdemokratiſch gewählt hatten in der
aus der intimen Kenntnis der Stimmung herauswachſenden
Vorahnung der Nähe einer Stichwahl eine ſogenannte falſche
Stichwahl vermeiden wollten und dem zweifellos ausſichts
reichſten Zentrumsgegner dem Bauernbündler gleich im
erſten Wahlgang ihre Stimme gaben Von dieſem Geſichts
punkt aus betrachtet darf ruhig geſagt werden daß von

Feuilleton
Die Somwmerfriſche

Von Hermann Wagner
Nachdruck verboten

Das Kurhaus
liegt ſtill und idylliſch mitten im tiefen Tannenwalde

Die Eiſenbahn fährt vorbei und das Rollen ihrer Räder
n Stemlich das einzige Geräuſch das man tagsüber ver

Der offizielle Titel lautet Kurhaus zum Waldfrieden
Beſitzerin Amalie verwitwete Grunzel geborene Schwan

helle Zimmer gute und ſaubere Betten warme und kalte
Sriren zu jeder Tageszeit ſolide Preiſe und aufmerkſame

enung
Die Bezeichnung Kurhaus iſt freilich reichlich anſpruchsvoll denn das Unternehmen iſt ja im Grunde nur ein eſees

eandgaſthaus mit 20 Fremdenzimmern von denen im Sommer
ſelten mehr wie 12 oder 15 beſetzt ſind

Der Waldfrieden hat nichtsdeſtoweniger ſeine Reize
ſeinen großen parkähnlichen Garten ſeinen ſchwarzen Teich
und ſeinen ſchönen Wald
di Verwaltet wird er von der gnädigen Frau einer ſehr
icken ſehr jugendlich tuenden Dame in der Mitte der Fünf

ziger der noch eine Köchin ein Stubenmädchen eine Kellnerin
und ein Hausmeiſter zur Seite ſtehen

Die gnädige Frau t den ganzen Tag in einem be
ſenggen u lächelt ſtattliche Männer gewinnend an
eufzt im ü rigen oft und tief und denkt über ihr Schickſat

nach das ſie zwingt ihr Leben in dieſem weltfremden Winkel
zu m

enn die gnädige Frau fühlt ſich noch ſehr jung obwohlandern ſeit 9 Jahren Witwe und ſeit 4 Jahren Groß
ſt

Jhr Traum iſt es noch einen anſehnlichen zweiten Mann
zu finden der ſie aus ihrem Dornröschenſchlafe erweckt
F Sie ſucht ihn unter den Kurgäſten die alle Sommer zur
ntiguns der Geſundheit in den ſtillen Wald kommen hat

n aber bisher noch nicht gefunden
Die Hoffnung gibt ſie indeſſen nicht auf
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ſein Wieviel mehr könnte noch geleiſtet werden wenn alle

einem wirklichen Verluſt der Liberalen nicht geſprochen wer
den kann zumal die liberale Agitation mit Bewußtſein dar
auf angelegt war nicht nur eigene Anhänger ſondern dar
über hinaus überhaupt alles was zentrumsgegneriſch iſt auf
die Beine zu bringen Jn dieſem Zuſammenhang darf auch
gegenüber dem Geſchwätz der Zentrumspreſſe von den ver
derblichen Bahnen des Bauernbundes wohl für dieſen Fall
wie im allgemeinen konſtatiert werden daß der bayeriſche
Bauernbund ſeit er ſich entſchieden auf die Seite der Zen
trumsgegner geſtellt hat in einem unaufhaltſamen auf
Koſten des Zentrums gehenden Vormarſch begriffen iſt den
niemand höher zu werten weiß als gerade dieſe Partei Das
Rotblock Geſchrei der Zentrumspreſſe hat wie nunmehr

alle Nachwahlen bewieſen haben nirgends Schaden ange
richtet am wenigſten in den Reihen des Bauernbundes Jm
Gegenteil iſt überall ein Neuerwachen des politiſchen Mutes
zu verzeichnen Woraus man verſchiedenen Orts eine Lehre
ziehen könnte Auch der eigenen liberalen Wahlarbeit ge
denkt die Landtagskorreſpondenz und ſie widmet ihr nach
ſtehende Schlußworte die mit geringen Abänderungen auch
eine Mahnung an die fortſchrittlichen Wähler im übrigen
Reiche darſtellen

Es darf wohl ausgeſprochen werden daß die Liberalen
nie imſtande geweſen wären an der Schaffung einer ſolchen
Wahlbewegung wie ſie in Weilheim das Zentrum bedrängte
ſo hervorragenden Anteil zu nehmen wenn ſie nicht durch
Schaden klug geworden ſich eine ſtraffe und leiſtungsfähige
Organiſation geſchaffen hätten wie ſie heute in der Gemein
ſchaft der liberalen Kreisverbände daſteht Der altbayeriſche
Kreisverband der mit Weilheim ſeit den Hauptwahlen 1912
die ſiebente in ſein Gebiet fallende Nachwahl zu ſchlagen
hatte hat von allen Seiten tatkräftige Hilfe erfahren Ab
geſehen von den Abgeordneten welche ſich in den Dienſt der
Sache ſtellten und abgeſehen von den eigenen Rednern
kamen ihm die Sekretäre der Kreisverbände Schwaben
Oberpfalz Oberfranken und Unterfranken zu Hilfe die in
mehrwöchigem Aufenthalt den Wahlkreis bearbeiteten Ein
ſolches Zuſammenwirken aller Kräfte ſoll auch für jene die
wohl liberal geſinnt ſind aber keiner liberalen Organiſation
angehören eine Mahnung zum parteipolitiſchen Anſchluß

liberalen Geſinnungsfreunde durch ihre Organiſation auch
einen kleinen Teil der finanziellen Opfer auf ſich nehmen
von welchen die politiſche Arbeit getragen ſein muß Aller
dings iſt mit der Zugehörigkeit zur Organiſation auch noch
nicht alles getan wenn ſie nicht das Gefühl ernſteſter Ver
pflichtung begleitet Gerade bezüglich der Nachwahl in Weil
heim iſt nach dieſer Richtung ein Tadel nicht ganz zu unter
drücken Einige ſogar organiſierte Parteifreunde haben
ihre Urlaubsreiſe juſt ein paar Tage vor der Wahl antreten
zu müſſen geglaubt Bei der Knappheit des Ausganges darf
dieſen und allen anderen Parteifreunden wohl wieder ein
mal zu Gemüte geführt werden daß die Abgabe des Stimm
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zettels nicht nur zu den Rechten ſondern auch zu den Pflich
ten des Staatsbürgers gehört

Die Vallan Sphinr
Vor neuen Verwickelungen

Mit jedem neuen Tage zeigt die Balkankriſe ein neues
Geſicht Wenn auch aus dem völlig zuſammengebrochenen
Bulgarien jetzt notgedrungen friedliche Töne erklingen und
von allen Seiten her die Unterhändler ſich nach Niſch be
geben um dem Schrecken und dem Blutvergießen ein Ende
zu machen ſo iſt noch lange nicht die Möglichkeit neuer Kom
plikationen neuer Zwiſtigkeiten und Kämpfe ausgeſchloſſen
Schon beginnt wieder die albaneſiſche Frage beunruhigend
am Horizonte ſich zu zeigen Serbiſche Truppen die noch
immer auf dem von den Großmächten einem unabhängigen
Albanien zugeſprochenen Gebieten weilen liefern den Maliſ
ſorenſtämmen erbitterte Kämpfe und im Süden wollen die
Griechen wider Erwarten nichts von den italieniſchen For
derungen bezüglich der albaneſiſchen Südgrenze wiſſen Jn
Sofia hat eben der neue bulgariſche Miniſterpräſident Rado
ſlawow ſeinen feſten Entſchluß verkündet den Balkanfrieden
herbeizuführen Jndes iſt es abſolut ungewiß wie viele
Tage er ſich überhaupt noch am Ruder wird behaupten
können So wenig die überaus ſpärlich herausgelaſſenen
Nachrichten auch zu berichten wiſſen eines ſcheint ſo gut wie
ſicher zu ſein in Bulgarien bereitenſichfurcht
bare Dinge vor Ein großer Teil des Volkes iſt auf
den Schlachtfeldern gefallen ein anderer krank und ver
wundet heimgekehrt Die Ernte iſt nur zum verſchwindend
kleinen Teil beſtellt worden das Land iſt vollkommen von
der Außenwelt und der Möglichkeit der Zufuhr von Ge
treide und anderen Lebensmitteln abgeſchnitten Nun haben
auch noch die Rumänen die Brücke über den Vidfluß bei
Plewna abgebrochen und damit jede Zufuhrmöglichkeit aus
dem nördlichen Teil Bulgariens verhindert Hunger Seuche
Verzweiflung ein ſchreckliches Terzett das die Reſte eines
Volkes wohl zur beſinnungsloſen Naſerei treiben kann Ob

dieſe ſich ziellos entladen oder gegen den Anſtifter alles Un
glücks gegen Danew gegen das jetzige Kabinett oder viel
leicht ſogar gegen den König richten wird ſteht dahin Jeden
falls wird es Kriſen geben die ihre Schatten auch
über die Landesgrenze werfen müſſen wenn der Friede nicht
ſehr bald geſchloſſen wird Heute iſt in Bulgarien noch eine
verantwortliche Regierung vorhanden wird eine ſolche aber
auch morgen noch da ſein

Noch eine dritte Komplikationsmöglichkeit ſteht am
Balkanhimmel Und dieſe iſt vielleicht die größte von allen
Die Türkei marſchiert hat längſt die in London vereinbarte
Enos Midia Grenze überſchritten und ſteht in Adrianopel
Auf die väterlich wohlwollenden Vorſtellungen der Groß

Es hofft der Menſch ſolange er liebt
Und die gnädige Frau wird bis zu ihrem letzten Atem

zuge lieben
Der Herr Profeſſor

Wie alt iſt er eigentlich
Niemand weiß es
Man weiß nur ſo viel daß er aus Prag ſtammt Profeſſor

genannt wird penſioniert und Witwer iſt
Er kommt ſchon ſeit 20 Jahren in den Waldfrieden

und als er das erſte Mal auftauchte ſah er genau ſo aus wie
jetzt groß hager grauhaarig mit einem ſpitzigen Kinnbart
bewaffnet mit gleichſam eingetrockneter Haut automaten
haften eckigen Bewegungen und eingeroſteter blecherner
Stimme

Er iſt eine ſchlechthin vollkommene Verkörperung der
Figur des Don Quichotte und als ſolcher von den Sommer
gäſten gefürchtet und gemieden

Er iſt ungefährlich aber läſtig Wen er einmal hält den
läßt er gutwillig nicht los

Und er findet immer wieder Opfer die es ſich gefallen
laſſen daß er ſie am oberſten Knopfe ihres Rockes packt und
in Gefangenſchaft ſetzt

Ein ſolches Opfer quält er ſtundenlang mit den Ein
drücken die er während einer Reiſe nach Spanien geſammelt
a Dieſe Eindrücke prägen ſich dem Zuhörer unauslöſch
ich ein

Der Herr Profeſſor hat auch Spaniſch gelernt und er
beweiſt das ſeinen Opfern indem er ihnen ganze Kapitel aus
dem Don Quichotte im Urtext rezitiert ſatzweiſe erſt ſpa
niſch dann in wortgetreuer deutſcher Ueberſetzung

Der Herr Profeſſor hat ein gebrochenes Naſenbein
Dieſen Bruch zog er ſich zu als vor Jahren einmal ein

Opfer während ſeines ſpaniſchen Vortrages irrſinnig wurde
und die Zuflucht zur rohen Gewalt an

Seit dieſer Zeit trägt der Herr Profeſſor einen Revolver
in der Taſche

Das Mädchen aus der Fremde
Sie iſt einen jeden Sommer da iſt aber in jedem Jahre

eine andere
Sie war ſchon blond und ſchlank ſchwarz und voll braun

und klein ſie war lebhaft und voll auffordernder Blicke ſtill
beſcheiden und faſt ſchüchtern ſie war Fräulein Ehefräu und
auch Witwe wie es der Sommer ehen brachte

Wiewohl die Sommergäſte nicht fehlen vie ſich ſittlich
über ſie entrüſten ſo exiſtiert doch niemand der ſie miſſen tuch und das ſüße Lächeln ſind aber auch ihre z

möchte da ſie der Sommerfriſche einen pikanten Zug und
einen Stich ins Weltſtädtiſche und Abenteuernde gibt

Schon allein das Rätſel das ſie allen mit ihrer Perſon
aufgibt

Wer mag ſie ſein
Die Damen erklären ſie aus Gründen die vom Neid nicht

allzu weit entfernt liegen für ſo eine denn wie käme ſie
ſonſt zu ſo übertrieben eleganten Kleidern

Die Herren verführt die Leichtigkeit und die Eleganz
mit denen ſie ſich bewegt zu weitaus exotiſcheren Annahmen
man hält ſie nacheinander für eine Zirkusreiterin eine
Operettendiva eine engliſche Bankierstochter eine ruſſiſche
inkognito reiſende Gräfin und eine ihrer Familie entflohene
ungariſche Komteſſe

Jn Wirklichkeit heißt ſie Linchen Görner oder Mariechen
Schmidt iſt Statiſtin in Prag oder Choriſtin in rn und
hat zufälligerweiſe kein Sommerengagement gefunden

So ſucht ſie denn als Erſatz Anſchluß in der Sommer
friſche

Wo gibt es die Sommerfriſche in der ſich ein ſolcher An
ſchluß nicht fände

Zum großen Verdruß der gnädigen Frau ſind ſämtliche
männliche Perſonen im Walbfrieden den Herrn Profeſſor
etwa ausgenommen während der Sommermonate damit be
ſchäftigt das Rätſel des Mädchens aus der Fremde zu löſen

Und merkwürdigerweiſe gibt es unter ihnen faſt keinen
der mehr oder minder heimlich ſich nicht rühmte dieſer Löſung
nahe gekommen zu ſein

Wie nahe das hängt von der Höhe der Mittel ab
die er aufgewendet hat

Je ſchwerer die Mittel um ſo leichter die Löſung

Die Gluckhenne

Wer ſie boshafter aber zutreffenderweiſe ſo getauft hatiſt nicht ähr feſtzuſtellen Jn Wirklichkeit heißt ſie Erneſtine

Quellauf geborene Zeiſig iſt Mutter zweier überreifer
Töchter die ſie ſtändig mit ſich führt und Gattin eines ſchwer
geprüften Steuerbeamten in Dresden den die Sommerfriſche
n nie zu Geſicht bekommen hat weil die kargen Mittel den
Aufenthalt nur drei Perſonen erlauben

Die Gluchhenne iſt eine kleine dicke Figur mit einem
Kapotthut einem grauen wollenen Umhängetuch und einem
ewig ſüßen Lächeln

Untrennbar von ihr wie der Kapotthut das Umhänge
Töchter
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mächte hat die hohe Pforte in kaum verhüllter Jronke geänk
wortet die Generale wollten anders als die Miniſter und ge
horchten einfach nicht mehr und da die türkiſchen Miniſter
ſelbſt wenn ſie Jungtürken ſind ſo durften ſich die Groß
mächte ergänzen doch lieber in Frieden ihren Kaffee
ſchlürften und ſich ihre re e Wortwechſel mit
Säbelträgern nicht gern ſtören ließen ſo laſſen ſie die Un
geratenen lieber gewähren und behielten ſich vor

Was übrigens hat man ſich in dieſer kurzen Kriſe nicht
vorbehalten Das Wort hat noch nie ſolche Orgien ge

feiert wie in dieſen letzten Monaten Selbſt den nun end
lich erledigten Statusquo hat es übertroffen Es ſagt näm
lich ſo bequem viel und doch nichts je nachdem Es ſchneidet
weitere Fragen ab und verpflichtet zu nichts Erſt haben
ſich die Großmächte vorbehalten Dann kamen die Balkan
ſtaaten und taten was ſie wollten Und wieder behielten
die Großmächte ſich alles vor und nochmals kamen die Balka
nier Es iſt ein grotesker Wechſeltanz der nur von ſeiner
Komik dadurch verliert daß er ſo viel tragiſche Folgen für
die Staaten und die einzelnen in ſich birgt Nun kommen
wieder die Vorbehalte Denn die Türkei rückt vor und nie
mand kann ſie zum Stehen bringen Es iſt wie eine aus
gleichend gerechte Hand die in des Schickſalsrades Speichen
greift und es nun nach der anderen Seite dreht Die Groß
mächte ernten auch hier was ſie geſät Dicht vor dem erſten
Balkanwaffengang bevor Nikita losſchlug und die Bulgaren
die thrakiſche Grenze überſchritten hatte die Türkei recht
zeitig zu Manöverzwecken große Truppenmaſſen in Europangehauft Da kamen die Botſchafter der Mächte in feier

lichem Aufzuge und erklärten das europäiſche Konzert würde
keinerlei Veränderungen keinerlei Verwicklungen auf dem
Balkan dulden Die Türkei könne ruhig ihre Truppen nach
Hauſe ſchicken Garant für ihre Sicherheit ſei Europa Die
Türken glaubten Trotzdem kamen die Bulgaren kam
das Unglück über Kirk Kiliſſe Lüle Burgas Adrianopel
Jetzt reitet Enver Bei der Held des konſtitutionellen Putſches
der geniale Verteidiger Afrikas an der Spitze ſeiner Berg
völker in den blutigen Morgen Die Erde ſchweigt kein
Donner aus ehernen Kanonenſchlünden rollt ihm entgegen
Nur die Gebeine der gemordeten Brüder weiſen ihm durchs
öde Land den Weg Und endlich blinken fern die Spitzen
der Minarette der alten heiligen Kalifengräberſtadt Adria
nopel die verlorene harrt der Reiter

Weltgeſchichte Weltgericht Verborgen hinter dem
Puppenſpiel der äußerlichen Vorgänge ſchlummert die tiefe
Logik des Ausgleichs im uralten Wechſel die Logik bis zur
letzten Konſequenz für Gute und Böſe Alle Maßloſigkeit
rächt ſich Recht in politieis iſt allein die Kraft Die Groß
mächte ſtehen beiſeite vermeiden Kriſen mit Reden und be
halten ſich vor Wie lange werden ſie es für den Frieden
unſeres Erdteils noch ungeſtraft tun dürfen

Kriegsktiumung in Konſtantinopel

Jn Konſtantinopel herrſcht gegenwärtig zum
erſtenmal ſeit langen Monaten wirkliche Begeiſterung Man
jubelt überall über die Wiederbeſetzung Adrianopels Der
Sultan ſandte ein Danktelegramm an den Generaliſſimus
und ſprach die Erwartung aus daß die Armee den Geboten
der Menſchlichkeit gehorchen werde Tauſende ſtrömten in
die Moſchee um Dankgebete zu verrichten und in der Hagia
Sofia hielten Hodſchas Predigten in denen ſie den Freuden
tag feiern Die Kampfſtimmung in der Türkei wächſt zu

G eeeSuſtel und Adolfine mit Namen Guſtel und Adolfinen iſt
es Uunmöglich einen Schritt zu tun ohne von ihrer Mutter
der Gluckhenne bewacht zu werden

Die Gluckhenne iſt gegen alle liebenswürdig und ge
ſprächig doppelt liebenswürdig und geſprächig aber gegen
die die ſo unvorſichtig ſind ihren Töchtern Aufmerkſamkeiten
zu erweiſen

Ein ſolches Beginnen iſt freilich nicht ungeſthrich und
hätte einmal beinahe mit einer Verlobung geen
der Betroffene im letzten Augenblick nicht doch noch durch die
Flucht n ipſal entzogen hätte

eit jenem Tage haben Guſtel und Adolfine den Reſt
ihres Vertrauens zu den Männern eingebüßt und in ihre
langen hageren Geſtalten und in ihre eckigen Geſichter iſt ein
ſtarr abweiſender Zug gekommen mit dem ſie die Männer
in einem begreiflichen Reſpekt und in einer noch begreif
licheren Entfernung zu halten wiſſen

Gluck gluck macht dazu die Mutter
Aber es nützt ſie wenig daß ſie die alles wieder gut

machen möchte ſüß und gewinnend lächelt
Die Hähne machen ſich in einem weiten Bogen davon

Der Herr von Lankwitz
Er erſcheint in einem hellen Sportanzug Panama Lack

chuhen ſeidenen durchbrochenen Strümpfen Monokel und
riner Orchidee im Knopfloch und verſchwindet in der Regel
hne die Rechnung bezahlt zu haben

Er imponiert allen gewaltig beſonders der gnädigen
Frau und ihn zu durchſchauen gelingt nur einer dieſer
freilich auf den erſten Blick dem Mädchen aus der Fremde

Beide meiden daher einander weil ſie wohl inſtinktiv
fühlen daß ſie einander nichts zu geben haben

An die anderen ſchlängelt ſich dagegen Herr von Lankwitz
mit um ſo größerer Geſchicklichkeit heran erzählt von ſeinen
Gütern die in Pommern liegen von ſeinem Onkel der Ex
zellenz am Berliner Hofe iſt und von ſeiner Großmama
einer geborenen Gräfin Hechingen von der er einmal

a wird e echeSeine Manieren haben viel Beſtechendes und ſeine Hände
viel Funkelndes an ſich Aber ſowohl das Beſtechende ſeiner
Manieren wie das Funkelnde ſanen ände iſt falſch

Und das zeigt ſich zur großen Ueberraſchung aller nach
Verlauf weniger Wochen wenn der Herr von Lankwitz eines
Morgens plötzlich nicht mehr beim Frühſtück erſcheint und es
ſich herausſtellt daß er ohne Angabe von Gründen und unter
Zurücklaſſung von Schulden ſpurlos verſchwunden iſt

Manches Mädchen weint ihm dann heimlich eine Träne

Und insbeſondere die gnädige Frau ſeufzt
auf inbem ſie durch ein x

eingerichtet hatte einen dicken Strich zieht

e

nach

er und
r Lebenszeit

et wenn ſich

ſehends und ſo gewaltig daß die Pforte zurzeit ſelbſt wenn
ſie wollte noch nicht umkehren kann ſondern anſcheinend
weiter gedrängt wird als ſie ſelbſt bereit iſt zu gehen Jetzt
wird von ihr eine Annullierung des Londoner Präliminar
friedensvertrages ernſthaft ins Auge gefaßt

Folgende Telegramme liegen vor

Paris 23 Juli
Dem Grohweſir wird es Konſtantinopeler Meldungen

zufolge ſchwer möglich ſein bei dem Donnerstag oder Frei
tag bevorſtehenden Kollektiktivſchritt der Großmächte eine
befriedigende Antwort zu erteilen Die Verhandlungen mit
dem Sondergeſandten Natſchewitſch der noch immer in Kon
ſtantinopel weilt werden als nutzlos bezeichnet Es wäre
wirklich naiv ſo erklärte ein türkiſches Regierungs
mitglied wenn wir jetzt untätig die Arme verſchränkt zu
ſehen würden Die Bulgaren haben an ihren Verbündeten
Verrat geübt Rumänien vernichtet das Petersburger Pro
tokoll und wir ſollen den Dingen ruhig zuſehen Rein
Jch gebe zu daß unſer Vorſtoß gewiſſe Kombi
nationen über den Haufen geworfen hak Die
Bulgaren ſollten den Troſt erhalten daß ihnen Adrianopel
und Thrazien als Erſatz für das verbleiben wird was ihnen
die Griechen und Serben fortnehmen Dieſen Plan haben
wir zuſchanden gemacht und das iſt unſer Recht Um uns
zum Verlaſſen der Stadt Adrianopel zu zwingen wird man
uns mit Bajonetten hinausbringen müſſen

Die Freunde der
SaaleZeitung

werden gebeten auf ihren
BReisen in Motels und
Restsaurants überall
z nachdrücklichst die

Sadle Zeitung
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Der Handſtreich Enver Beis
Wien 23 Juli

Jn dem bulgariſchen Proteſt der an den Großweſir
wegen des türkiſchen Einzuges in Adrianopel gerichtet worden iſt wird u a hervorgehoben daß die Türken die in der

Londoner Konferenz feſtgeſetzten Grenzen überſchritten z
einer Zeit da der bulgariſche Geſandte Natſchewitſch in
Konſtantinopel geweilt habe zur Anbahnung dauernder
freundſchaftlicher Beziehungen Schließlich proteſtierte diebuigariſche Regierung gegen die Miſſetaten der türkiſchen

T und drückt die Hoffnung aus die Pforte werde die
Zurückziehung der türkiſchen Truppen aus dem bulgariſchen
Territorium anordnen

Die Kämpfe der Griechen um die Bergpäſſe
Athen 23 Juli

Der Generalſtab drahtete geſtern folgendes über die
Operationen der griechiſchen Armee in den letzten Tagen
hierher Die Kämpfe um die Engpäſſe im Neſtostal im Tale
des Strymon und um die r des Maleſi dauern
fort Der Vormarſch der Armee wird durch den erbitterten
immer neuen Widerſtand des Feindes nicht aufgehalten Am
20 Juli rückte der rechte Flügel der Griechen aus Nevrokopion
nach Norden vor am 21 gerieten ſie mit der Nachhut des
kürzlich zerſprengten Feindes in einen Kampf Das Zen
trum der Griechen warf die Bulgaren aus allen ihren Poſi
tionen zurück Die Griechen haben in dem ſteilen und ab
ſchüſſigen Bergterrain mit größten Anſtrengungen zu kämp
fen Die Bulgaren mit dem 25 und 18 Bataillon der

on en ſowie dem 42 Bataillon der dritten Diviſion hielten
ie Höhenlinie von Roſalinon inne Jn der Nacht zum19 beſchoſſen ſie von dort die Griechen mit heftigem Infan

teriefeuer und mit Handbomben Der Ueberfall wurde ab
gewieſen und die Bulgaren gaben ihre Stellung auf Am
19 ſingen die Griechen mit Gewalt vor und zerſtreuten nach
achtſtündigem Kampf die Gegner die in voller Flucht nord
wärts zurückwichen Bei der Verfolgung wurden ihnen
ſchwere Verluſte beigebracht Am 20 verteidigten die Bul
garen ihre Hauptſtellung auf allen nörblich von Petſowo
und Urliako gelegenen Höhen von 1450 bis 1900 Meter
Höhe Dieſe Poſitionen waren außerordentlich ſtark ver
ſchanzt Der Kampf begann um 4 Uhr morgens und dauerte
bis 8 I abends er wurde mit areht Heftigkeit und unter
beiderſeitigen ſchweren Verluſten geführt Eine Reihe Ver
chanzungen an den Abhängen des Opukowitſch wurde von
n Griechen wieder mit den Bajonetten genommen die

Bulgaren wurden mit Entſchiedenheit zurückgeſchlagen Am
21 en die Griechen ihren Vormarſch unter heftigen
Kämpfen auf der ganzen Front mit der feindlichen Nachhut
ort Bei Kremen wurden die Bulgaren von dem rechten
lügel in die guge geſchlagen Ein anderes griechiſches

detachement nahm den Südeingang zum Kresnapaß ein der
linke Flügel überſchritt bei der Verfolgung des Gegners die
Höhen von Bukowitſch und blieb ihm in nördlicher Richtung
auf den Ferſen

Friedenskonferenz in Bukareſt
Bukareſt 23 Juli

Es ſteht nunmehr endgültig feſt daß die Konferenz der
Balkanſtaaten in Bukareſt ſtattfinden wird Jnfolgedeſſen

herrſcht hier großer Optimismus Die Serben erklären ſi
bereit eine Grenze anzunehmen die ſich zwiſchen Wardar
und Strumae erſtreckt ſoweit ſie dieſe Grenze für ihre Eiſen
bahnlinie nötig haben

Deutſches Reich
Der Großhandel bietet Jeſuiten an

Unter dieſer ſenſationell friſterten Ueberſchrift erzählt
die klerikale Donauztg von einem Telegramm das diePhönix Transportgeſeilſchaft in RotterdamMarktredwitz

am 12 dieſes Monats an den Reichskanzler geſandt
habe Die Depeſche lautet

E h ich die Mitteilung daß Ballint iniſterium angeboten hat in uitenfrage
dadurch behilflich zu ſein daß Ballin für den Sturz vonEuer Exzellenz ſorgt wenn Bayeriſches Miniſterium
der PhönirTransportgeſellſchaft in Rotterdam und Markt
redwitz bezüglich Benützung Bayeriſcher Aus wanderer
Kontrollſtation Schwierigkeiten macht und Ballin
Benützung De e Stationen überträgt

Bayeriſches Miniſterium hat Anſinnen Ballins zurück
gewieſen und Phönix Benützung Marktredwitz übertragen

Jch geſtatte mir Euer Exzellenz dieſe Mitteilung zu
unterbreiten weil wir uns gegen Ballins Uebergriffe aufs
äußerſte zu wehren entſchloſſen ſind ich ſtehe Euer Exzellenz
in i Sache jederzeit zur e und hoffe Dienstag
den fünfzehnten Juli Weſtminſterhotel Berlin zu ſein im
übrigen wiſſen darum Fürſt Fürſtenberg Exzellenz Hert
ling Exzellenz Soden Dompropſt Pichler Geheimrat Pagſche
Erzberger und andere

Euer Exgzellenz ergebenſte
Friedrich J Maijer

PhönixTransport Geſellſchaft Marktredwitz
zurzeit Hotel Miramare Genua

Auf dieſen ſtarken Tobak antwortet Generaldirektor
Ballin von der Hamburg Amerika Linie in einer an die
Redaktion der B Z a gerichteten Depeſche wie folgt

Jch würde glauben daß es ſich um einen faulen Witz
handelt wenn mir nicht berichtet worden wäre daß der
Unterzeichner des Telegrammes ein früherer Beamter des
Norddeut S Lloyds ſchon ſeit Jahren auch den Nord
deutſchen Lloyd mit den Erzeugniſſen ſeiner wilden Phan
taſie beehrt Er ſcheint jetzt von der Handelsvereinigung für
eine geplant geweſene neue Auswanderungsunternehmung
des Fürſten konzerns als Geſchäftsführer in
einer Auswandererkontrollſtation in Marktredwitz in Bayern
angeſtellt zu ſein Jch brauche wohl nicht hinzuzufügen daß
in meinen Verhandlungen mit dem Miniſterpräſidenten
Freiherrn v Hertling in München die ſich lediglich auf die
Feſtſtellung des Programms für die Taufe unſeres Schiffes
Vaterland durch Seine Königl Hoheit den Prinzen Rupp

recht von Bayern bezogen andere re ntereſſen
der Hamburg Amerika Linie nicht berührt wurden alſo
auch mit keinem Worte der Marktredwitzer Angelegenheit

Erwähnung geſchah Ballin
Der Werftarbeiterausſtand

HSamburg 23 Juli
Jn einer ſtürmiſch bewegten Verſammlung haben die

ſtreikenden Kupferſchmiede der Hamburger Werften neuer
dings beſchloſſen ſo lange im Ausſtande zu beharren bis die
Unternehmer Lohnerhöhungen zugeſtanden haben Die Ver
bandsleitung hatte ihnen die Wiederaufnahme der Arbeit
empfohlen Eine dahingehende Reſolution wurde aber gegen
ganz wenige Stimmen abgelehnt

Proteſt gegen Naumanns Wahl

Jn ihrem Wahlproteſt gegen die Wahl des fortſchritt
lichen Reichstagsabgeordneten D Naumann behaupten die
Antiſemiten u daß von einem Pyrmonter Kaufhauſe
Stimmenkauf geübt worden ſei Die agrariſche und konſer
vative Preſſe hat jene grundloſen Behauptungen weiter kol
portiert und man darf geſpannt ſein ob ſie nunmehr auch
nachſtehende Aufforderung an ihre Geſinnungsgenoſſen
weitergeben wird die das in Frage kommende Pyrmonter
Kaufhaus in der Pyrmonter Ztg erläßt Darin heißt esJn dem von vier Corbacher Herren r r
Wahlproteſte gegen die Wahl Dr Naumanns habgn Phyr
monter Parteigänger der Antiſemiten angegeben wir hätten
verſchiedenen Wählern im Kreiſe einen Anzug oder eine
Hoſe oder 2 Mark verſprochen wenn ſie Naumann wählen
würden Wir haben zunächſt dieſe gänzlich aus der Luft ge
griffene Behauptung der Erregung ihrer Urheber zugute ge
halten Da aber in den letzten Tagen konſervative und anti
ſemitiſche Zeitungen Gelegenheit genommen haben die dreiſte
Erfindung als Tatſache zu kolportieren gen wir uns ver
anlaßt ſie öffentlich als eine verleumderiſche Unwahrheit zu
erklären die jedes Beweiſes entbehrt Da die Urheber dieſer
Angabe im Wahlproteſt es bemerkenswertertweiſe verabſäumt
haben den Proteſt mit zu unterſchreiben fordern wir ſie hier
mit öffentlich auf nunmehr unter Namensnennung die Be
hauptung verantwortlich zu wiederholen

Hoffentlich bringen die Urheber dieſer Unrichtigkeiten
Wo wenigſtens den Mut auf mit ihrem Namen hervorzu
reten

Die ausländiſchen Arbeiter m dem deutſchen Arbeitswiarkt

im Juni 1913

Nach dem Bericht der Deutſchen Arbeiterzentrale hat im
Monat Juni das Bild der Zuwanderung der ausländiſchen
Arbeiter ſich nicht weſentlich verändert An der ganzen Oſt

enze trafen nur noch wenige ein und auch im
ſten war die Zuwänderung die ſchon im Vormonat ſehr

nachgelaſſen hatte gan unbedeutend Es rſcheint daher
noch fraglich ob der jährlich mit Beginn der Halmfruchternte
einſetzende ſtärkere Zuſtrom aus ländiſcher Arbeiter in dieſem
Jahre dazu genügen wird den Bedarf der deutſchen Arbeit
geber vollauf zu decken

Auf den land wirtſchaftlichen Arbeitsmarkt
herrſchte immer noch Arbeitermangel Die Nachfrage fand
nur zum Teil Befriedigung i dem induſtriellen
Arbeitsmarkt lagen die Verhältniſſe nicht günſtiger Die
oberſchleſiſchen Gruben konnten ihren Bedarf nicht annähernd
decken weil die ausländiſchen Arbeiter wegen des bevor
ſtehenden höheren Ernteverdienſtes mehr zur Landwirtſchaft
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n und Grubenarbeit fetzt nur ſehr ungern annehmen
vrän Weſten trat infolge einer Beſſerung der Lage des Bau
n er bortdergehend det der Montaninduſtrie die nochgew ter ein Ueberangebot verfügte Arbeiter
Vnget ein der aber behoben werden konnte Die Ziegeleien
e ver e konnten häufig die benötigten
Ktbeitskrafte nicht vollzählig erhalten

e Ueberſeewanderung nahm im allgemeinen
v und verläuft iett in normalen Grenzen Nur an einigen

ſtenattergängen hielt ſie im Berichtsmonat in ihrer früheren

9 eit anLebhalgs den Wanderarbeitern aus e
waren an der oſt preußiſchen ren die Bemühungen
aus entfernteren Bezirken Rußlands Leute heranzubekommen
von Erfolg gekrönt Es ſteht daher zu ofen auch der
Bedarf für die in Oſtpreußen ſpäter beginnende Ernte ohne
beſondere r t t wird gedeckt werden können An
der weſt preußiſchen Grenze ſind die Ausſichten weniger
günſtig ebenſo an der ſchleſiſch poſenſchen An dieſen
Frenzſtrecken wird der Zuzug von ausländiſchen Arbeiternzur Ernte kaum nennenswert ſein Die Zuwanderung aus
Galizien war ſoweit landwirtſchaftliche Arbeiter in Frage
kommen bis gegen Ende des Monats nicht ungünſtig zu
nennen Die vorhandene Nachfrage konnte im großen und
ganzen gedeckt werden Erſt in den letzten Tagen ließ der
Zuſtrom völlig nach ſo daß die Beſchaffung von Erntearbeitern
ziemlich unſicher erſcheint An der italieniſchen Grenze
blieb der Arbeiterzuzug wie im Vormonat unbedeutend Um
fangreicher war die Abwanderung von italieniſchen Arbeitern
nach Luxemburg und Frankreich Die hol ländiſchen
Arbeiter kamen nur in geringer Anzahl über die Grenze
Hauptſächlich machte ſich ein Mangel an landwirtſchaftlichen
Arbeitern vornehmlich Viehwärtern fühlbar Trotz der ge
botenen hohen Löhne konnten die offenen Stellen nicht immer
wunſchgemäß beſetzt werden Die zuwandernden Jnduſtrie
arbeiter nahmen größtenteils als Erdarbeiter und Hand
langer im Baugewerbe Arbeit an An der däniſchen
Grenze war die Arbeiterzuwanderung nicht nennenswert ſieerſtreckte ſich faſt e landwirtſchaftliche Arbeiter

Danach hat der deutſche Arbeiter zurzeit im allgemeinen
über ausländiſche Konkurrenz nicht zu klagen und das iſt in
ſofern gut als die Konjunktur leider bei uns eine
rückläufige Bewegung e zeigen n und Arbeiterent
laſſungen größeren Amfangs wohl nicht mehr lange auf ſich
warten laſſen werden

Heer und Flotte
Das Urteil im Thorner Landesverratsprozeß

Das Kriegsgericht zu Thorn verurteilte nach drei
tägiger Verhandlung den Unteroffizier Otto Theodor Emil
Tietz vom 21 Jnfanterie Regiment wegen vollendeten und
verſuchten Verbrechens gegen das Reichsgeſetz betreffend
Verrat militäriſcher Geheimniſſe Fahnenflucht militäriſchen

e Betruges en von Dienſtgegenſtänden und
vorſchriftswidriger Behandlung Untergebener zu 8 Jahren
Zuchthaus ſechs Jahren Ehrverluſt Aus
ſtoßung aus dem Heere Zuläſſigkeit der Polizeiaufſicht
Degradation und Verſetzung in die zweite Klaſſe des Sol
datenſtandes e

Kleine vermiſchte Nachrichten
An der Nachricht von der beabſichtigten Einführung einer

Automobilſteuer iſt das richtig daß Verhandlungen und Erhe
bungen eingeleitet ſind mit dem Ziel die Kraftfahrzeug
beſitzer zu den Wegeunterhaltungskoſten heran
zuziehen Ob dieſe Erörterungen zu einem Ergebnis führen
werden und welcher Art das Reſultat fein wird ſteht dahin da
die Verhandlungen ſich noch in den allererſten Stadien befinden

Maſſenaustritt aus der Kirche wegen Erhöhung der Hunde
ſteuer Jn Hamburg haben 1400 Hundebeſitzer gegen die Senats
vorlage betr Erhöhung der Hundeſteuer Stellung genommen
Durch r haben ſich die Vierzehnhundert verpflichtet in
dem Augenblick wo die Bürgerſchaft die Senatsvorlage annehmen
ſollte aus der Landeskirche auszutreten

Keine Askarikapelle in Deutſchland Eine europäiſche Kon
treiſe der deutſchoſtafrikaniſchen Askarikapelle wird von einigen
l attern trotz wiederholter Ableugnung immer wieder ange
ündigt Die Kolonialverwaltung legt demgegenüber er

x auf die e Wert daß ſie im Einvernehmen mit dem
ommando der Schutztruppe für DeutſchOſtafrika die Gen ehe

wigung zu einer ſolchen K iJahres verſagt i chen Konzertreiſe bereits Ende vorigen

Hof und Perronalnachrichten
S Der Prinz Ernſt Auguſt und Prinzeſſin Viktoria Luiſe

wohnten Mittwoch nachmittag wie aus Rathenow tagen
wird mit den Offizieren des Huſſarenregiments v Zieten und
77 Damen im Ratbenower Apollotheater einer Kinoauf
a bei Vorgeführt wurden Vilder von den Einzugs
derlichkeiten und von ihrem Hochzeitstagein Berlin
riß e ringe T n re Regiment undzenſchwadron Am Freitag wird Prinz Ernſt 2einem Offiziersdiſtanzritt teilnehmen ſt Auguſt a

m

Ausland
Die aufſäſſige Schweizergarde

Rom 23 Juli Der Papſt ließ heute den rebelliſchen SchweizerG ten eröffnen daß ihre Forderungen ſamt Lbreleht ſt

St
ichzeitig wurden drei Führer der Bewegung darunter ein

udent der Rechte aus der franzöſiſchen Schweiz aus der Garde
e geſtoßen Während des heutigen Generalappells war die ita

eniſche Polizei aufgeboten um nötigenfalls einzuſchreiten
Die Entwaffnung der Schweizergarde iſt eine VorſichtsmaßCarl geweſen und hat ihrem Wunſch entſprochen wie e

tungen gemäß Hellebardiere zu werden und ſich nicht in
woletere umwandeln zu laſſen wie Oberſt Repond es angeblich

ſo p am 23 Juli Die aufſäſſigen Schweizer im Vatikan dürften
e Aſch wie möglich entlaſſen und in ihre Heimat zurückbefördert
ieden nachdem der Papſt dieſer vom Kardinalſtaatsſekretär
Merry del Val empfohlenen Maßregelung zugeſtimmt haben ſoll
Lö Die Schweizer Zeitungen bemerken dazu daß man über dieſe
Wluns am allerwenjgſten in der Schweiz untröſtlich r werde

die Schweizer Gardiſten zu verrichten haben könne der
Jrden wagen üitariſhen v t dabe vie en n

en militäriſchen Wert habe die we ichtotz Hellebarden und Sturmbaube Hweleergarde utqh

h

Das engliſche Königspaar von einem Geiſteskranken J zur Probe beſtelkten rigen beſtechen wollte den
belaſtigt

Als das engliſche Königspaar Dien abend der Vor
Lenuna der Oper Romeo und Juli C

eater zu London beiwohnte ereignete ſich ein eigentümlicher Zwiſchenfall Ein Herr der im e en
hatte ſtand plötzlich z und ging mitten während des
Spieles den Gang e ofloge hinauf Unmittelbar vor
dem König blieb er ſtehen und fixierte dieſen in auffälliger
Weiſe Auf ſeine Hemdbruſt hatte ſich der unheimliche
Fremde ein großes ſchwärzes Kreuz gemalt

Das Publikum wurde auf die Szene aufmerkſam einige
Herren ſprangen hinzu und veranlaßten den offenbar Geiſtes
geſtörten zum Weitergehen der ſich dann auch von den
S ohne Gegenwehr aus dem Theater ent
ernen ließ

ZJDer Kampf um das Arſenal in Schanghaft

Schanghai 23 Juli
Nachdem geſtern die Verhandlungen über die Uebergabe

des Arſenals endgültig geſcheitert waren und die Südtruppen
erhebliche Verſtärkungen erhalten hatten begann um 3 Uhr
morgens der Kampf bei dem auch ſchwere Artillerie und
Maſchinengewehre verwendet wurden Das Jnfanteriefeuer
dauerte bis 6 Uhr morgens ununterbrochen Die Verluſte
ſind auf beiden Seiten ſtark Eine Entſcheidung iſt bisher
nicht gefallen
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geſchähten Abonnenten

übermitteln wir während der Reiſe
zeit dieSaaleZeitung

nach allen Orten des Jn und Auslandes und zwar durch
Nachſendung unter Stveifbanssed oder durch Poſtüber
werſauntg ſoweit letztere zuläſſtg iſt Jedenfalls wählen
wir wenn nicht beſondere Wünſche vorliegen die
billiaſte Beförderungsweiſe

Für tägliche e eines abonnierten Exem
plars unter Stveifband berechnen wir

a nach Orten innerhalb Deutſchlands und Oeſterreich
Ungarns p Woche 50 Pf

b nach dem Auslande p Woche 80 Pf
Bei Poſtübertweiſtngen berechnen wir für

jeden Monat oder einen Teil desſelben 40 Pf

Im eigenen Intereſſe der Abonnenten
liegt es den Ueberweiſungsantrag

ſpäteſtens 3 Tage vor der Abreiſ
bae perſönlich oder ſchriftlielz W bei uns
anzubringen da andernfalls unliebſame Verzögerungen
während der erſten Tage unvermeidlich ſind

Beſonders zu brachten iſt folgerdes

Bei Auftragserteilung bitten wir die in Betracht
kommenden Speſen im voraus mit entrichten da nicht
vorausbezahlte Ueberweiſungen ſeitens der Poſt nicht
befördert werden

Celephoniſche Aufträge bitten wir mit Rück
ſicht auf deren Unſicherheit durch Hörfehler 2c und diea daraus ergebenden unangenehmen Folgen M gut

idenveegfe Zackkehr nach Halle oder den Wechſel des Auf

enthaltsortes wolle man ſtets nur direkt an uns mitteilen
Beſchwerden über VNichteintreffen der Feitung ſind

bei dem Poſtamt des jeweiligen Aufenthaltsortes anzu
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ä

bringen

Abonnements Abteilung
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M
Ein Erfinderſchwindel

Das engliſche Kriegsminiſterium und der Präſident einer
großen Tabakgeſellſchaft haben ſich von einem Schwindler
zum beſten halten laſſen

James Douglas Gray der erſt vor kurzem das Zuchthaus
verlaſſen hatte wußte einen Tabakgroßfabrikanten und zwei
andere Perſonen zu überreden ihm tauſend Pfund 20 000Mark auf die Erfindung eines drahtloſen elektriſchen Appa

rates vorzuſchießen unter en Einfluß angeblich die Mo
toren jeden Flugzeuges verſagen mußten Der Tabaks
magnat verſprach unverzüglich 500 000 Mk für ein Drittel
Beteiligung an der Erfindung zahlen z wollen ſobald Gray
eine erfolgreiche Probe vor der Militärbehörde abgelegt
haben würde Oberſt Seeley vom Kriegsminiſterium dem
ſich Gray zu nähern wußte war von der Jee mit dieſer
Erfindung jedes feindliche Flugzeug n ehe machen zu
können ſo entzückt daß er dem Erfinder ſofort einen
Hangar ein Luftſchiff und eine Flugmaſchine in Alderſhot
ur Verfügung ſtellte um ſeine Erfindung zu erproben Jn
er vorigen Woche langte dort eine große ſchwere Kiſte an

die angeblich den wundertätigen Apparat enthielt Als
Gray mehrere Tage lang nichts von ſich hören ließ wurde
u geöffnet und es fand ſich daß ſie mit Sand ge

war
Später ſtellte ſich heraus daß Gray den Piloten einer

er ein Zeichen von Gruy erhalten haben

Soldatenausſchreitu nungen im Manöver

e Paris 23 JuliBei dem gegenwärtig in der Umgebung von tiers
unter Leitung des Generals Gallieni ſtattfindendem Manöver
kam es zu bedauerlichen Ausſchreitungen einiger Soldaten
die unter den Ermüdungen beſonders litten ſie murrten
über die ihnen zugemuteten Anſtrengungen Einer von ihnen
verſuchte ſeine Kompagnie zur Meuterei aufzuhetzen Jn
einer Ruhepauſe wies er mit der Hand auf das Feldzeichen
des Regiments hin und rief aus Jſt es nicht ſchändlich ſich
wegen dieſes Lappens da ahzuſchindent

Dem Hauptmann kam dieſe Aeußerung zu Ohren Der
Mann wurde von 4 Soldaten feſtgenommen er ſieht ſeiner
Verurteilung vor dem Kriegsgericht entgegen

Halle und Umgebung
Halle 24 Juli

Der Deutſche Handwerks und Gewerbekammertag

wird bekanntlich vom 11 bis 13 Auguſt in Halle ſeine
diesjährige Tagung abhalten

Die Reichsregierung und die Regierungen der Bundes
ſtaaten haben Einladungen zur Teilnahme an der Tagung

Motor abzuſtellen und auf die Erde ederwgleiten ſobald
würde

erhalten Das Reichsamt des Jnnern wird durch den Re
ferenten für Handwerkerfragen Geheimen Oberregierungsrat
Spielhagen und die preußiſche Regierung durch den vor
tragenden Rat im Miniſterium für Handel und Gewerbe
Geh Oberregierungsrat Franke vertreten ſein

Die diesjährige Tagung der offiziellen Pertretung des
deutſchen Handwerkes gewinnt beſonderes Jntereſſe durch die
Berichterſtattung über die im Beginn dieſes Monats im

Reichsamt des Jnnern abgehaltene Handwerkerkonferenz
deren Ergebnis naturgemäß Gegenſtand eingehender Er
örterungen ſein wird Unter den ſozialpolitiſchen Fragen
die auf dem Handwerkertag verhandelt werden iſt in erſter
Linie zu nennen die Frage des Schutzes der Arbeitswilligen
ferner die Unterſtellung von Berufskrankheiten unter die
Unfallverſicherung und die Errichtung der Hauptſtelle für
Verdingungsweſen beim Deutſchen Handwerks und Gewerbe
kammertag Weiterhin werden Referate erſtattet über den
Schutz von Handwerksbetrieben gegen Einſprüche der Nach
barn wegen Beläſtigung durch Geräuſch die Abſchätzung und
Beleihung von Grundſtücken und über die Beteiligung der
Handwerks und Gewerbekammern an der Ausſtellung Das
deutſche Handwerk Dresden 1915 Der erſte Tag iſt einer
geſchloſſenen Mitgliederverſammlung vorbehalten in der
innere geſchäftliche Angelegenheiten erledigt werden

Schutzabkommen bei Submiſſionen kein Verſtoß wider die guten
Sitten

Rachdruck verboten

Jn einer uns vorliegenden Entſcheidung die dem Schutz der
Unternehmer vor den Preisdrückereien des Submiſſionsweſens
günſtig iſt gibt das Reichsgericht Ausführungen die allgemeines
Intereſſe verdienen

Den Ausgang der Streitigkeiten bildete ein Submiſſions
ausſchreiben des ſtaatlichen Waſſerverſorgungsbureaus in
München um den Bauentwurf und Koſtenanſchlag zu einer Waſſer
leitung für die Gemeinde Türkheim Zu dieſem Ausſchreiben
waren neben anderen Firmen auch die ſtreitenden Parteien ein
geladen Die Klägerin hatte mit 16 anderen Firmen bereits ein
ſogenanntes Schutzabkommen getroffen wonach ſich die anderen
Firmen zur Abgabe höherer Gebote verpflichteten um abwechſelnd
einen zumeiſt durch freie Wahl beſtimmten Unternehmer zu
ſchützen Der Beklagte war dieſem Schutzabkommen anfangs nicht
beigetreten ging aber dann mit der Klägerin einen ähnlichen
Schutz ein er ſicherte der Klägerin Schutz durch ein höheres Ge
bot zu und ließ ſich dafür den Schutz der Klägerin in einer anderen
Bauſache verſprechen Nachdem aber die Klägerin mitgeteilt
hatte daß ſie ſich mit einem Gebote von 138 010 Mark um den
Bau der Türkheimer Anlage bewerben werde reichte der Beklagte
anſtatt des zugeſicherten höheren Gebotes ein ſolches von nur
119 542 Mark ein er erhielt dafür auch die Arbeit übertragen
Nunmehr verlangt die Klägerin 15 000 Mark als Schadenerſatz
weil der Beklagte argliſtig gehandelt und ihr das Gebor heraus
gelockt habe um niedriger bieten zu können Sie hat ihre Klage
auf die SS 138 und 826 B G B geſtützt

Die Klage iſt vom Landgericht und Oberlandesgericht Mün
chen abgewieſen worden Und zwar hat das Oberlandesgericht
angenommen daß die Klägerin durch den Abſchluß des Schutzes
ſelbſt unehrlich gehandelt habe und ſich deshalb nicht auf die Un
ehrlichkeit des Beklagten berufen könne Dieſem Urteil tritt das
Reichsgericht das das Urteil des Oberlandesgerichts auf
gehoben hat mit folgenden Entſcheidungsgründen entgegen
Weder aus S 254 oder aus S 138 noch aus S 817 Satz 2 B G B
läßt ſich ein allgemeiner Rechtsſatz wie der von dem Oberlandes
gericht vorangeſtellte herleiten Der wegen einer unerlaubten
Handlung Belangte wird nicht ſchon deshalb haftfrei weil dem
Verletzten ebenfalls eine ſittenwidrige Handlung zur Laſt fällt
Der Sengt kann aber auch nicht als dargetan anerkennen daß die
Klägerin durch das Schutzabkommen gegen die guten Sitten ver
ſtoßen hat Den bekannten auch vom Oberlandesgericht hervor
gehobenen Mißſtänden des Submiſſionsweſens iſt auch ſeitdem
nicht mehr das Mindeſtgebot ſondern das annehmbarſte Gebot
berückſichtigt wird nicht durchgreifend abgeholfen worden Des
halb haben die in ihrer wirtſchaftlichen Exiſtenz bedrohten Unter
nehmer zu dem Mittel der Gründung von Schutzvereinigungen
gegriffen Dieſe der wirtſchaftlichen Not und dem Selbſterhal
tungstrieb entſprungenen Schußvereinigungen inſolange nicht
als a verwerflich anzuſehen als die etwaige Täuſchung nicht
als Mittel benutzt wird um zum Schaden des Verdingenden un
angemeſſene Preiſe durchzuſetzen Wird ein Werk nur im Wege
der öffentlichen Verdingung vergeben ſo bleibt wie die Verhält
niſſe ſich tatſächlich entwickelt haben den Vewerbern die die Zer
rüttung ihres Gewerbes durch ein einſichts und ſchrankenloſes
gegenſeitiges Ueberbieten hintanhalten wollen nicht viel anderes
übrig als ſich vorher über die Preisgebote zu verſtändigen Neben
dem Streben des Verdingenden zu möglichſt niedrigem Preiſe
die Werklieferung zu erlangen iſt eben auch das des Unterneh
mers nach einem auskömmlichen Lohn für ſeine Leiſtung zu be
rückſichtigen Auf diezn Richtlinien bewegt ſich die Rechtſprechung
des Reichsgerichts s Abkommen mit dem Beklagten verſtieß
daher nur dann gegen die guten Sitten wenn ſich die Klägerin
damit zum Schaden der Gemeinde Türkheim einen unangemeſſenen
Geſchäſtsgewinn ſichern wollte Dabei kommt ſofern der Beklagte

an tatſächlich zu weit geringerem Preiſe eine
ein Schleudergebot eingereicht hat nicht in Betracht daß die Ge

Waſſerleitung
erhalten hat Denn auf die Schädigung der Gemeinde wäre die
Klägerin nur ausgegangen wenn ſie unter der Deckung des



Schutzes ihrer Mitbewerber einen überſetzten Preis gefordert
hätte Beweispflichtig iſt nicht wie das Oberlandesgericht meint
die Klägerin ſondern der Beklagte der um den Folgen ſeines
eigenen Verhaltens zu entgehen behauptet daher zu beweiſen
hat daß die Klägerin ſittenwidrig verfahren ſei Jnfolgedeſſen
iſt die Sache zur weiteren Feſtſtellung an das Oberlandesgericht
zurückverwieſen worden VI 46/13

Briefſendungen nach außereuropäiſchen Orten Nach den
Wahrnehmungen der Grenzausgangs Poſtanſtalten rechnet
das Publikum bei der Auflieferung von Briefſendungen nach
überſeeiſchen Orten faſt nur mit den letzten Verſendungs
gelegenheiten die auf Grund der Leitüberſicht für Brief
ſendungen nach außereuropäiſchen Ländern durch die
Zeitungen bekannt gegeben werden während davon daß
Vorverſande beſtehen ſelbſt in den nächſtbeteiligten

Da die letzten Be
förderungsgelegenheiten infolge von Störungen im Gange der
Eiſenbahnzüge nicht ſelten in den Hafenorten den Anſchluß
an die abgehenden Dampfer verfehlen empfiehlt es ſich
dringend die Briefſendungen möglichſt zeitig aufzuliefern
damit ſie mit den Vorverſanden Beförderung erhalten die
auch bei Verſpätungen der Eiſenbahnzüge die Schiffe in den
Abgangshäfen rechtzeitig und ſicher erreichen Die vorbezeich

Vermittelung der Poſt
anſtalten zum Preiſe von 75 Pfg für das Halbjahr bezogen

Handelskreiſen kaum etwas bekannt iſt

nete Leitüberſicht kann auch durch

werden

Bekämpfung der Feldmäuſe Das Kaiſerliche Geſundheits
amt und die Kaiſerliche Biologiſche Anſtalt für Land und Forſt
wirtſchaft wollen im Herbſt nach der Beſtellung der Winterſaaten
größere vergleichende Verſuche zur Bekämpfung der Feldmäuſe
anſtellen Da ſowohl Gifte als auch Bakterienapparate und gas
förmige Mittel zu gleicher Zeit geprüft werden ſollen iſt ein Ge
lände von wenigſtens 200 Hektar mit zahlreichen Mäuſen er
forderlich Landwirte die bereit ſind dieſe Verſuche ausführen
zu laſſen werden gebeten ihr Einverſtändnis bis zum 15 Auguſt
d Js der Kaiſerlichen Biologiſchen Anſtalt für Land und Forſt
wirtſchaft in Dahlem bei Berlin Steglitz mitzuteilen

Auszeichnung Dem Eiſenbahnoberſekretär a D Rechnungs
rat Wilhelm Wehdeking zu Halle iſt der Rote Adlerorden
4 Klaſſe verliehen worden

Provinzidl Nachrichten
V Merſeburg 23 Juli Königsſchießen Am

Sonntag und Montag hielt der hieſige Zimmerſtutzenverein
im Strandſchlößchen ſein Königsſchießen ab Die Königs
würde errang ſich Handelsgärtner Rockendorf Vom
Sonntag den 27 Juli bis Sonntag den 3 Auguſt findet
das alljährliche große Mann und Preisſchießen der hieſigen
privilegierten Bürger Scheiben Schützengilde ſtatt

Frankleben 23 Juli Perſonalien Guts
beſitzer Hermann Fehſe wurde an Stelle des verſtorbenen
Ortsrichters Albert Fehſe zum Gemeindevorſteher gewählt
Lehrer König Runſtedt wurde zum Vorſitzenden des Auffſichts
rates der ländlichen Spar und Darlehnskaſſe gewählt

Naumburg 23 Juli Der erſte Gurkenmarkt auf
dem Kaiſer Friedrichs Platze zeigte was die Zufuhr anbelangt
infolge der kalten Nächte ein recht klägliches Bild Nur 15 Schock
in Pöſtchen von 22 4 Schock von einem Feldbeſitzer waren zur
Stelle und wurden mit 4 Mark und 3,80 Mark verhandelt die
alle ein Jenger Händler kaufte Größer war das Geſchäft auf dem
Markte dort waren einige 30 Schock angefahren

SHildburghauſen 23 Juli Verunglückt Der Veteran
Brückner iſt bei den Chauſſeearbeiten in der Nähe von Hildburg
hauſen von einer Dampfwalze überfahren und zerquetſcht worden

Ordensverleihungen in der Provinz Dem bisherigen Eiſen
bahnvorſchmied Franz Dölecke zu Schönnewitz im Saalkreiſe
iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden

Der Raub der Javanerin

Berlin 22 Juli
Fine myſteriöſe Entführungsgeſchichte welche

längere Zeit die Kriminalpolizei von Berlin Schöneberg in
erfolgloſen Nachforſchungen beſchäftigte hat nunmehr ihre
Aufklärung gefunden Die 15jährige Agnes Gordiski
die in Batavia auf Java geboren iſt befand ſich ſeit einiger
Zeit in einer Penſion eines Herrn Holzke in der Det
molderſtraße zu Berlin Wilmersdorf Jhr Vater war vor
einigen Jahren geſtorben und ihre Mutter hatte ſich mit
einem Londoner Großkaufmann namens Menke einem ge
bürtigen Deutſchen der auf Java ausgedehnte Beſitzungen
hat von neuem verheiratet Ende Juni v J wollte nun die
Mutter ihr Kind wieder abholen und begab ſich in die Holzke
ſche Penſion Dort wurde ihr jedoch bedeutet daß ſie zunächſt
die noch ausſtehenden 3000 Mark bezahlen ſolle Da der
Penſionspreis ſtets pünktlich bezahlt worden war ſo ver
weigerte Frau Menke die Zahlung der geforderten Summe
Um nun zu dem Gelde zu gelangen griff Holzke zu einem
recht eigentümlichen Mittel Er erklärte nämlich daß er das
Kind nicht eher herausgeben würde als bis die 3000 Mark
gezahlt ſeien Frau Menke erwirkte darauf am 27 Juni
am Amtsgericht Charlottenburg eine einſtweilige Verfügung
durch die Holzke verurteilt wurde das Kind herauszugeben
Holzke hielt aber das Mädchen ſeitdem verborgen ſo
daß die Mutter ſich veranlaßt ſah die Kriminalpolizei
um Hilfe zu erſuchen Die zuſtändige Schöneberger Kriminal
polizei nahm auch mehrere Hausſuchungen vor die jedoch
ergebnislos verliefen Wie jetzt feſtgeſtellt iſt iſt die Kri
minalpolizei bei der erſten Hausſuchung hinters Licht ge
führt worden Das Kind befand ſich nämlich bei den beiden
Töchtern der Holzkeſchen Eheleute im Bett und die Polizei
hatte mit Rückſicht auf die Töchter die Hausſuchung auf dieſe
Räume nicht ausgedehnt

Da auch die weiteren Nachforſchungen der Polizei ohne
jeden Erfolg blieben übertrug die geängſtigte Mutter die
Angelegenheit dem aus den Affären Pfeil und Garriſon be
kannten Detektiv Gräger am 14 Juli Am vergangenen
Freitag bekam Gräger nun die Nachricht daß eine Anſichts
voſtkarte eingelaufen ſei aus der hervorging daß die Ver
ſchwundene mit der einen Tochter des Holzke in Probſt
zella geweſen ſei Er begab ſich deswegen ſofort nach
Probſtzella und ermittelte dort daß die beiden in der Nacht
von Mittwoch zu Donnerstag voriger Woche alſo vom 16
zum 17 Juli auf dem Bahnhof Probſtzella geſehen worden
ſind Die Mädchen waren mit dem Berliner Schnellzug
nachts 1 Ahr dort eingetroffen und ſind kurz vor 3 Uhr früh
mit einem Perſonenzug in der Richtung Stockheim weiter
gefahren Die beiden in der Nacht alleinreiſenden Mädchen
waren dem Bahnperſonal allgemein aufgefallen ſo daß nur
dadurch die Feſtſtellungen überhaupt möglich waren Da Herr

daß ſich die Kinder dorthin gewandt hatten Es gelang ihm
auch zu ermitteln daß in der fraglichen Nacht in Propſtzella

de zwei Fahrkarten nach Michelau bei Lichtenfels ver
auft waren Er fuhr deshalb ſofort nach Lichtenfels

und fand dort die Geſuchte in einem Privathauſe bei Ver
wandten der Frau Holzke untergebracht

Das verſtändnisvolle Entgegenkommen der bayeriſchen
Gendarmerie ermöglichte es Herrn Gräger die Auslieferung
der kleinen Gordiski zu erwirken ſo daß er ſie geſtern bereits
der zurzeit in Harzburg weilenden Mutter übergeben
konnte

Vermiſchtes
Die Brandkataſtrophen in Amerika

St Louis 23 Juli
Nach den ketzten Meldungen ſind bei dem Brandunglück in

Binghamton ſechzig Mädchen umgekommen min
deſtens zwölf wurden ſchwer verletzt Das Feuer brach
unter der Vordertreppe aus und in wenigen Sekunden waren
Treppenhaus Korridore Arbeitsräume wo Baumwollſchnitzel
und anderes Zundermaterial aufgehäuft lagen in Flammen ge
hüllt Unter den 125 Arbeiterinnen entſtand die größte Ver
wirrung das geſamte Jnnere des Gebäudes glich einem Flammen
meer Da ein Entkommen über die Treppen unmöglich erſchien
war die Rettungsleiter der Feuerwehr bald gedrängt voll Zahl
reiche Mädchen ſprangen aus den Fenſtern des vierten Stockwerks
und blieben zerſchmettert am Boden liegen andere verbrannten
oder erſtickten eingekeilt auf dem Treppenabſatz Der Zuſtand
zahlreicher Verletzter iſt hoffnungslos Beim Brandausbruch war
die Feuerwehr anderweitig beſchäftigt und kam etwas ſpät Das
Gebäude war in 20 Minuten in einen Schutt und Trümmer
haufen verwandelt

Newyork 23 Juli
Der Brand dem wie gemeldet im Staate Miſſiſſippi viele

Negerſträflinge zum Opfer gefallen ſind hat ſich auf einer Farm
im Staate Miſſiſſippi abgeſpielt wo in der Hauptſache gefangene
Neger mit Landarbeiten beſchäftigt werden Die gefangenen
Schwarzen waren in einem zweiſtöckigen hölzernen Blockhauſe
untergebracht Auf die Kunde vom Ausbruch des Brandes ſtürzten
die Sträflinge in wilder Haſt ins Freie und verſuchten zu flüchten
Es gelang jedoch den Wachen der Gefangenen Herr zu werden
Doch 35 Neger die im zweiten Stockwerk ſchliefen konnten ſich
nicht rechtzeitig genug retten und verbrannten da die höl
zernen Treppen die infolge der ſtarken Hitze ausgetrocknet waren
im Nu heruntergebrannt waren und ſo den Unglücklichen jeder
Ausweg abgeſchnitten war

Rockefellers Landhaus niedergebrannt
Newyork 23 Juli

Die Villa des Oelgrubenbeſitzers John Rockefeller in
Pokantino Hills Newyork wurde von unbekannten Tätern in
Brand geſetzt Für über eine Million Wertſachen und
Kunſtſchätze wurden vernichtet

Vom Blitz getroffen Der 15jährige Sohn des Marburger
Profeſſors Richarz iſt in Braunwald Schweiz vom Blitz er
ſchlagen worden Ueber Czakaturn Ungarn iſt ein ſchweres
Ungewitter niedergegangen Der Blitz ſchlug auf dem Stadtvplatz
ein wo gerade Gymnaſiaſten Fußball ſpielten Ein Gymnaſiaſt
wurde vom Blitz getötet die anderen durch den Luftdruck nieder
geſchlagen jedoch nicht verletzt

341 Studenten an der Berliner Univerſität geſtrichen Durch
Anſchlag am ſchwarzen Brett macht der Rektor der Univerſität
Berlin Graf Baudiſſin bekannt daß 341 Studenten aus den
Büchern der Univerſität gelöſcht ſind da ſie im laufenden Sommer
ſemeſter keine Vorleſungen angenommen haben Die Ge
löſchten unter denen ſich Studierende aus allen Weltteilen be
finden verteilen ſich auf die vier Fakultäten wie folgt 189 An
gehörige der philoſophiſchen 11 der theologiſchen 73 der juriſtiſchen
und 68 der mediziniſchen Fakultät Dieſe Ziffern entſprechen un
gefähr dem Stärkeverhältnis der einzelnen Fakultäten bedeuten
aber insgeſamt einen auffallend hohen Prozentſatz aller Hörer

Familienkragödie Aus Stockholm wird uns berich
tet Der Zementarbeiter Oeſtergreen feuerte geſtern
in der Erregung darüber daß er bei der Heimkehr von der
Arbeit ſeine Frau nicht vorfand als dieſe ſpäter heimkehrte

eine Anzahl Revolverſchüſſe gegen ſie und ſeine beiden kleinen
Kinder ab Sodann ſcho ß er ſich ſelbſt eine Kugel in den
Kopf Der Mann und die Kinder ſind tot die Frau iſt
lebensgefährlich verletzt
Die größte Talſperre und Waſſerkraftanlage in Privathand

dürfte die Paſſarge Talſperre zwiſchen Braunsberg in Oſtpreußen
und Elbing werden Durch einen rieſigen Damm ſollen über
10 Millionen Kubikmeter Waſſer in waſſerreichen Zeiten aufge
ſpeichert werden Das Staubecken erhält eine Länge von ca
18 Km Die Leiſtung der Anlage ſoll 4000 5000 Pferdeſtärken
betragen Die ganze Kraft wird in elektriſche Energie umge
wandelt und dient zum größten Teil zum Betrieb der großen
Schichau Werft in Elbing Die Firma Schichau iſt durch die Kon
ſtruktion der ren Torpedoboote und ihre ſtändig geſteigerte
Leiſtungsfähigkeit auf dieſem Gebiete bekannt Der übrige Teil
der Elektrizität wird in der Umgebung an Städte und Land
wirtſchaft verteilt und dieſes ganze Werk wird von der Firma
Schichau ercbaut Das Projekt der Anlage iſt ausgearbeitet von
der Turbinenfabrik B Herrich Co Merſeburg Dieſer
Firma iſt auch die Lieferung der Turbinen und ſonſtigen maſchi
nellen Anlagen übertragen worden Mit der Nutzbarmachung
dieſer Waſſerkraft wird wieder ein Teil des großen Nationalver
mögens welches in den Waſſerkräften ſteckt zinstragend gemacht

Jm Jntereſſe der deutſchen Sprache haben die vereinigten
Hamburger Schiffahrtsgeſellſchaften Woermann
Linie Hamburg Amerika Linie Afrikadienſt und Hamburg
Bremer Afrikalinie für den Frachtverkehr nach Afrika eine be
merkenswerte Bekanntmachung erlaſſen Vielfach tragen die zur
Verladung gelangenden Frachtſtücke Aufſchriften in fremden
Sprachen beſonders in engliſcher Sprache Da es nun nicht ohne
weiteres erwartet werden kann daß die mit der Verladung der
Güter beſchäftigten Arbeiter dieſe fremdſprachlichen Bezeichnungen
richtig verſtehen und den Gütern die gewünſchte ſachgemäße Be
handlung angedeihen laſſen können ſo empfehlen die Geſellſchaften
den Verladern im eigenen Jntereſſe nur Bezeichnungen in deut
ſcher Sprache anzuwenden Wo die Bezeichnung in fremden
Sprachen mit Rückſicht auf die Beſtimmung der Güter notwendig
2 ſeint wird anheimgeſtellt neben der fremdſprachlichen Be
zeichnung auch noch die gleiche Bezeichnung in deutſcher Sprache
zu ſetzen damit der gewünſchte Zweck erreicht wird Wer dieſem
Hinweiſe nicht nachkommt kann keinen Anſpruch auf ſachgemäße
Behandlung der Frachtſtücke erheben

Sport achrichten
Pferdeſport

Rennen zu 23 Juli
J Rennen 1 Satire Matz 2 Drak Kühl 3 Chislaine Rees Toto eg e ſefen er
II Rennen 1 Knappe Streit 2 Saint Sabina e

z tet Toto Sieg 20 Pl 12 21 12 10 Ferner Nicht
do h r RarxGräger bereits vorher feſtgeſtellt hatte daß die Frau Holzke Vendetta Lorte o les e g We drerhee

acteaus Michelau in Bayern gebürtig iſt ſo vermutete er ſofort Mact l 17 15 10 Ferner

J

Sove Toto Si
V Rennen 1 Pilgrim Kütl 2 Anleihe 3 The

reg 15 10 Drei liefen nur
nnen 1 Dublin Füſilier 2 Roſy 3bian Way Toto Sieg 91 Pl 17 50 18 10 Fernetr Rog

d Wert Aubi Mortam
4 Dialig Lunte net W Grere vi 16 ybur Hubr

ang nterholzner oto teAdler Juriſt n ernet
2 Akademiſches Spielfeſt Halle 1913 Am Sonnabe19 Juli fanden auf den Univerſitätsſpielplätzen Wege

die Ausſcheidungskämpfe im Fauſtball für das 2 kademif e
Spielfeſt ſtatt deſſen Schlußkämpfe am Sonnabend den 26 Jul
von nachmittags 2 Uhr ab und am Sonntag den 27 Juli von
rüh 8 Uhr ab auf der ewige um Austrag kommen Für
as Fauſtballwettſpiel hatten 6 Mannſchaften gemeldet von

denen jede Mannſchaft gegen jede andere ſpielte Die Kämpfegetalte ten ſich trotzdem das Wetter ſie nicht begünſtigte t
intereſſant Die einzelnen Reſultate waren bei einer Svpie zeit
ron 30 15 15 Minuten folgende 1 Wingolf A S V70 85 2 GothiaH cher C unentſchieden 3 Tuiskonig

S V II 72 95 4 A S V Gothia 105 109 5 A S V jfalliſcher e C 93 109 6 WinggltAligtonja 74 81 7 Hall
A S V I 111 117 8 Gothia Wingolf 103 78 9 Tuis

onig Gothig 102 114 10 A S V A S V II 99 79
11 A S V Wingolf 102 105 12 Hall P Sag iglonie
108 99 13 A S V Tuiskonig 108 77 14 Hall P EWingolf 130 122 15 A S V II Gothia 101 115 16 HallP Gothia 117 128 Es erreichten demnach Gothia 5 A S

L e e e t eunkte e Entſcheidung wir Julir mittaas 11,40 Uhr zwiſchen A T V Gothia und A S v r

ausgetragen Dr R Dhetete Depeſchen
Die Einnahme von BVelogsadſchik durch die Serben

Belgrad 23 Juli
Das ſerbiſche Preſſebureau meldet z der Einnahme von

Belogradſchik Nach zweitägigem Kampfe haben die ſerbiſchen
Truppen Belogradſchik eingenommen Obgleich die
weiße Fahne das Zeichen der Uebergabe wehte
leiſteten die bulgariſchen Truppen bei dem Einrücken der
Serben in die Stadt Widerſtand Der Kampf dauerte
bis 8 Ahr morgens Die Stadt iſt durch Natur und Fortifi
kationen ſehr gut befeſtigt Bevor die ſerbiſchen Truppen
einrückten verließen die Behörden die Stadt Die Bevölke
rung die ebenfalls aufgefordert worden war die Stadt zu
verlaſſen war zurückgeblieben und begrüßte begeiſtert das
1 ſerbiſche Detachement welches die öffentlichen Gebäude
beſetzte lokale Behörden ernannte und einen Ordnungs
dienſt einrichtete

Die ſerbiſchen Truppen haben Belarade 8 Kilo
meter von Widin erreicht

Eine Ehrung Kaiſer Wilhelms durch die ſchwediſche Marine

Stockholm 23 Juli
i di Mari iziere haben mit Erlaubnisdes Ken baſaloſen W r 3 September

aus Anlaß ſeiner 25jährigen Zugehörigkeit zur ſchwediſchen
Marine einen Ehrenſäbel zu überreichen

Zur Exploſion in der Wöllersdorfer Munitionsfahrik

Wien 23 Juli
Von den bei der Exploſion in der Wöllersdorfer Muni

tionsfabrik verletzten Perſonen ſind bisher drei derſelben
ihren Verletzungen erkegen Ein junger Arbeiter iſt ſo
ſchwer verletzt daß an ſeinem Aufkommen gezweifelt wird
Unter den Verletzten welche meiſtens Frauen ſind befindet
ſich eine große Anzahl Schwerverletzte

Ein belgiſcher Ballon in Bayern gelandet
Aſchaffenburg 23 Juli

Hier landete ein belgiſcher Ballon mit drei Jnſaſſen
der in Brüſſel aufgeſtiegen war Die Aufzeichnungen und
Photographien wurden beſchlagnahmt und an das
bayeriſche Kriegsminiſterium geſandt während die Jnſaſſen
unter polizeilicher Aufſicht ſtehen Das General
kommando in Würzburg wird entſcheiden ob die Ballon
inſaſſen anſtandslos die Heimreiſe antreten dürfen

DJ

Eröffnung des 1 Jnternationalen Kinderſchutzkongreſſes

Brüſſel 23 Juli
Heute vormittag iſt durch den Juſtizminiſter der

1 Jnternationale Kinderſchutzkongreß auf dem 35 Staaten
offigiell vertreten ſind eröffnet worden

Aachen 23 Juli Zur Ermordung des Landwirts
Kocks Blauſtein wird weiter gemeldet daß die Ehefrau
des Getöteten und zwei Männer verhaftet worden ſind
Einen Teil des vermißten Geldes fand man im Bett der
Frau vor

Oeffentlicher Wetterdienſt
Dienſtſtelle Jlmenau

Mittwoch 23 Juli 8 Uhr morgens
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa

Von dem geſtern über der Oſtſee lagernden Tief hat ſich
eine Teildepreſſion nach Süden abgeſondert die heute morgen
über Holland lag Da gleichzeitig der hohe Druck im Nord
weſten ſehr zugenommen hat iſt die Wetterlage welche
geſtern ſich zu beſſern ſchien wieder ungünſtjger geworden

Witterungsausſicht für den 24 Juli
Meiſt trübe ſelten aufklarend zeitweiſe Regen kühl

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

25 Juli Wolkig mit Sonnenſchein warm ſtellenweiſe Rogen
26 du Vielfach heiter fchön angenehm
27 Juli Schön meiſt heiter warm28 Juli Bewölkt warm ſchwüle Regenfälle

29 Juli Wolkig mit Sonnenſchein normal
30 Juli Vielfach heiter warm ſpäter Regen

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelfür den örtlichen Teil für gert n Gericht Handel
ugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin

Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Hr Karl
Baer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und

Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
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Hohiete Vorgenommen so dass der Grundpreis für

Bank für Nanclel und
Aktlenkapital und Reservenr 192 Millionen Mark

fHandel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

relephontseher Ber lehnt der Saale zie
10 Minuten Kredit 195,50 Diskonto 181,12 Deutschet e Lombarden 26,75 Kanada 218,62 Laurahütte 164 25

Behumer Guss 218,87 Gelsenkirchen 179 Harpener 187,25
e utsch l uxemburs 145,37 Phönix 249,87 A G 241,12 Ham

hurger Paketfahrt 13975 Nordd Lloyd 118,12 Grosse Berliner
Atrassenbahn 162,50 Hansa 285 75 Tendenz Behauptet

m Kassamarkt notierten h öher Omnibus Ges 3 Kasseler
pederstahl 2,25 Gothaer Waggon 3 Hallesche Maschinen 2 Kron

rinz Metall 3,50 Gebr Krüger 2 Busch opt Anstalt 2 Deutsche
noleum 1,90 Hotelbetriebs Ges 2,25 Emil Köster 3 Sturm
Falzziegel 2 Thörls Oelfabrik 2 Gladbacher Wolle 2 Knilin
fabrik 2 Höchster Farben 2 Gebr Böhler s Konsolidation 50
rube Eintracht 5 Gelsenkirchen Gusstahl 2,60 Hedwigshütte
50 Niederlausitzer Kohlen 3 Osnabrücker Kupfer 2 Thieder

hall 3,75 Westeregehn 4,60 Deutsche Gasglühlicht 4,50 Nordd
ederpappenfabrik 2,25 Erlanger Spinnerei 2 niedriger
heutsche Erdöl Ges 3 Deutsche Schachtbau Ges 2 Ammen
orfter Papier 3,50 Adler Fahrrad 2 Hartmann Maschinen 3,25

Rpiedel Akt Ges 75 Kappel Maschinen 3 Kirchner Co 8,75
David Richter 2 Vogtländ Maschinen 2 Köhlmann Stärke 2,75
Kruschwitz Zucker 5 Deutsche Waffenfabrik 2,50 Hoffmann
Stärkefabrik 6,50 Karl Lindström 6 Akkumulatorenfabrik 4,75
Köln Neu Essener Bergwerk 3 Bismarckhütte 3 Saxonia Zement
250 Merkur Wolle 3

4

Zum Kurszettel Berlin 283 Juli 49 Badisohe Staats
Anleihe 08/09 unk 18 96 60 G 4 Bayrisohe Staats Anl 97 800
4 Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 97,80G 40 Scohwars
burg Sonderehausen 3636 Württemb Staats Anleihe 81 83
82 30 G 3 Kamerunor Eisenbahn Anteilo 31 DentsohOstafrikanisohe Sohuldversechr gar 4 Cotibuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16

o Dessauer Stadt Anleihe 1896 40 Düsseldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 00 95 200 40 Jonaer Studt Anl 1900

Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhkuser Stadt Anleihe
1008 unkv 1919 4 Stadt Anleibe 1903 unk1918 G Thorner Stadt Anl 1909 unk 19 93 50 G 4proz
Hessisohe Komm Obl XII 97,00 G 81 Oesterreichisehe Nord
Westbahn Obſigationen 1874 konv M Deutsohe Solvay
Werke 100,00B Elberfelder Farben unk 1517 100 50 B Helten

Guilleaume Labitneyer 09 08 97 00B Vereinigte Lausitzer Glas
hütten 358 00b

Londoncr Börse vom 23 Suli Es notierten Engl Konsols
72,63 Rio Tinto 73,00 Geduld 1,00 Goldtields 2,416 Steol com 58 25
Steel prefs 110 00 Rand Mines 6,01 Angconda 500 BEastrend 2,34
Ohartered 186 Aurora West 0,46 Oinderella Oons 0,40 Johannes
barg Soldoläds 6,18 Van Ryn 81 Albus e 0,62 Rand
Collieries O West Rand Oonsols 110 Genera Mining Plo
0,62 A Görz Co 50 Modderfontain 11,56

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 23 Juni

Kaut Verx Käuf Voerkalexandershali 8200 8850 Häapstedt 2025 2075Zers mannssegen 3200 3605Johannashail 3000 3200

r r 2 Justus Aktien 759 769Zardaoh 8600 40000 Kaiseroda 6605 7006
Futter e 10 25 Krügershaill 104 1060garetand 4486 o Mariagläck 459 506alte 660 700 Na 2900 2600alereloben 5525 575 Neusolſetedt 3000 3100
elsenfess 1675 1625 Neustassfurt 9690 10200Glüokaut 16000 16780 Reiohskrone

Ganthershall 3950 4050 Richard anHansa Silberberg 6400 46650 Ronnenberg 668910 695
dedwi 1560 2260 Rothenberg 2275 2828Heligemüble 350 4390 Saledetturth 26790 278
Heiugenroda 3000 92060 Teutonia 54 660u o 39 40 Walter 298 8697 9 600 850sldrungen 500 600 Wilhelmineorta Nourungen 1528 1575 Wilbelmshall 7250 7350
Jobentels 6090 5100 Wintershbal 18000 18750
ugo 7600 8600

Die Kali Industrie und Herr Emil Sauer In dem von Herrn
Emil Sauer Verschickten Bericht über die letzte Gewerkenver
sammlung von Wilhelmshall heisst es Bei dieser Gelegenheit
bemerkte der Vorsitzende dass er mit der Syndikatsvertretung
Wegen eines Verzichts auf den Weiterbau der neuen Anlage
Jerhandelt habe Die Syndikatsverwaltung habe jedoch eine
Vergütung von durchschnittlich 175 000 Mk pro Jahr Wie er sie
bei den Verhandlungen gefordert habe für zu hoch erachtet
Nach seiner Ansicht sei dies eine ausserordentlich niedrige For
derung gewesen Mit Bezugnahme auf diese Stelle des Ge
werkenversammlungsberichtes wird der Köln Ztg jetzt aus
den Kreisen der Kali Industrie folgendes geschrieben Es ver
utet dass Herr Emil Sauer mehrere wWann begonnene
Schachtanlagen man spricht von sechs zur Stillegung an
gemeldet habe Dass alle Syndikatsmassnahmen zur Sanierung
der Kali Industrie fehlschlagen müssen wenn so der Egoismus
die Oberhand gewinnt und wenn sogar Mitglieder der Verhand
lungskommission es sind die methodisch ihnen entgegenarbeiten
liegt auf der Hand Konsequenterweise ist denn auch die Still
esungskommission mit ihren Stillegungsarbeiten da zwecklos
zum Stillstand gekommen Der Von verschiedenen Kali In
dustriellen angestrebte Zweck das Erscheinen einer Kaligesetz

le zu hintertreiben ist erreicht und so können sie unbe
gannert um den als Stichtag festgesetzten 15 Januar d J neue
c aohte beginnen Vielleicht werden beim Zusammentreten
es Reichstages im November die vom Wilheimshall Rothenberg
rsitzenden angemeldeten 6 Schächte sich verdoppelt wenn

nieht gar verdreifacht haben Die Kali Industrie wird es alsdann
erleben dass er der die Erneuerungsverhandlungen des Kali
Wndikats in der Nacht vom 30 Juni 1909 zum Scheitern brachte
nun auch die Bestrebungen der Industrie zur Einstellung der
Werksvermehrungen zunichte macht Denen welche an der

ersammlung des Syndikats am 30 Mai d J teilnahmen Wird es
t um s0 unverständlicher erscheinen warum gerade Herr

Emil Sauer es war der die Lage der Industrie in den schwär
regten Farben schilderte und Hilie anstrebte Auch nimmt es
dSeh Sonderlich aus dass gerade der Vorsitzende des Gruben
Vorstandes von Kothenberg es ist der in seinen Gewerkenver
Sammlungen über die Folgen des von ihm mitverschulgeten Ge
Setzes unentwegt lamentiert
v Gewerkschaft Heiligenmühle Der Schacht Heiligenmünhle ist
un die Verwaltung mitteilt von 500 540 m weiter abgeteuft
zug in Beton ausgebaut worden Bei 540 m ist eine Stampf
gtonplatte eingebracht und in diese sind die Standrohre ein
5 mentiert worden Das Ausspitzen des Widerlagers für den
W der Heiligenmühler Seite zu liegenden Damm im Ouer
e ag ist beendet und mit dem Betonieren des Dammes ist be
annen worden Im Ouerschlag ist man mit dem Montieren der

nen beschäftigt Alle Arbeiten gehen normal vorwärts so
a zu hoffen ist dass die eigentlichen Bohr und Zementierungs

ten im Schacht Heiligenmühle noch Ende dieses Monats
aufgenommen werden können
tag rhehuns der Bleipreise Das Bleisyndikat hat nach mehr
hen Ermässigungen eine Preiserhöhung um 1 Mk fur alle

Brandenburg16 Mk pro Doppelzentner Frachthbasis Berlin beträgt

Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

Der Grundpreis für Kupferschalen wurde um 4 Mk pro
100 kg auf 206 Mk pro 100 kg ermässigt

Erhöhung der Lederpreise Der Verband der Vacheleder
fabrikanten von Hessen Nassau und Hessen Darmstadt hat ent
sprechend dem Vorgehen anderer Bezirksverbände in seiner
letzten Generalversammlung mit sofortiger Wirkung der Preise
für Vacheleder in Hälften um 10 Pfg und für Vacheleder Krou
pons um 15 Pfg für das Pfund erhöht Sofern die Rohhäute
preise nicht bald im Preise zurückgehen und das scheine nach
der ganzen Marktlage hin zu urteilen für die nächste Zeit ausser
kleinen Preisrückgängen für bestimmte Gattungen ausge
schlossen muss mit weiteren Lederpreiserhöhungen gerechnet
werden

Gewerkschaft Alicenhall in Hannover Zur Deckung laufender
Verbindlichkeiten wird von der am 9 Mai beschlossenen Zubusse
eine weitere Rate von 100 Mk je Kux zum 5 August zur Aus
schreibung gebracht Zahlstellen sind die Akt Ges für Montan
industrie Berlin sowie die Bankgeschäfte Gebr Dammann in
Hannover und Stenger Hoſfmann Co in Berlin

Neue Aktiengesellschaft Unter der Firma Maschinenfabrik
Friedrich Richter Co G in Rathenow ist die Maschinen
fabrik Friedrich Richter Co in eine Aktiengesellschaft mit
750 T Mk Kapital und 75 000 Mk Reservefonds umgewandelt
worden

Wüllbrandt Secle Akt Ges Braunschweig Die Gesell
schaft Eisen und Metallhandlung erzielte in ihrem zweiten
Geschäftsjahre nach 208 613 192 971 Mk Generalunkosten und
nach 15816 16 780 Mk Abschreibungen 217 110 199 441 Mk
Gewinn aus dem bekanntlich wieder 7 Proz Dividende auf

40 Mill Mk Aktienkapital verteilt der Reserve 12 000 10 000
Mark der Talonsteuerreserve wieder 1400 Mk dem Delkredere
fonds 25 000 30 000 Mk der Reserve II 15 000 10 000 Mk zu
gewiesen und für Tantième 42 289 34 592 Mk verwendet wer
den Der Vortrag erhöht sich auf 23 421 2249 Mk

Ueber Differenzen zwischen dem Norddeutschen Lloyd und
der Hapag wird berichtet Es handelte sich darum dass durch
die EFinstellung von Schiffen der neuen Imperator Klasse der
Hamburg Amerika Linie sich nach Ansicht der Direktion des
Hamburger Unternehmens das Kräfteverhältnis zwischen der
Hapag und dem Norddeutschen Lloyd verschoben habe und dass
die Hapag daher auch eine entsprechende Veränderung der
Ouote im Nordatlantischen Dampferpool zu beanspruchen habe
Ausserdem liegen aber auch noch Differenzen anderer Art Vor
Auf eine Anfrage der Voss Ztg erklären die Direktionen beider
Gesellschaften dass Verhandlungen zwischen dem Lloyd und der
Hamburg Amerika Linie in diesem Sinne stattgefunden haben
und noch stattfinden die bisher aber ergebnislos verlaufen sind
Sollten diese Verhandlungen ohne BResultat verlaufen so werde
allerdings mit einer Auflösung des Nordatlantischen Dampferpools
zum 1 Januar 1914 zu rechnen sein

Deutsche Kolonialgesellschaft für Südwestafrika In der Auf
sichtsratssitzung wurde beschlossen der am 11 August statt
findenden Generalversammlung eine Dividende von 40 35 Proz
vorzuschlagen

Welchen Schaden eine eventuelle Auflösung des Nord
atlantischen Dampferpools für die internationalen und deutschen
Schiffahrtsgesellschaften haben könnte, ist heute noch gar nicht
abzusehen

Liquidation des Verbandes Deutscher Häuteverwertungs
vereinigungen Der Verband Deutscher Häuteverwertungsver
einigungen beschloss in seiffer gestern in Leipzig abgehaltenen
Generalversammlung die Liquidation des Verbandes die bis zum
31 Dezember 1913 spätestens durchgeführt werden Soll

Waren wna Procdkeukate
Giotweilede

Berliner Produktenbörse 23 Juli Am PFrühmarkt
notieren Weizen inmänd 204,00 206,00 ab Bahn u frei Mühle
44 inländ 172 75 ab Bahn u frei Mühle Hafer

märkischer mecklenburgischer pomm preussischer posenscher
und schlesischer fein 177 191 mittel 66 176 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahnund frei Wagen Mais woeisser Natal amerik mixed

runder 147 152 frei Wagen Gerste inländ
Futtergerste mittel und gering 61 167 gute 166 00 176 00
russische und Donau leichte 146 50 amerikanische
ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländische u ausländlsche
Futterware mittel 1I65 176 Taubenerbsen 177 196 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehl 00 24 25 28 75 Roggenmehl
O und 1 20 80 23 10 Weizenkleie 50 10 90 Roggen
Klee 75 11 20 Lupinen blaue gelbe
Wieken Seradella 11 MHamburg 23 Juli Getreidemarkt Weiren rubig
ostholsteiner und mecklenburger 93 2068,00 Roggen sgtetig
mecklenburger u altmärk neuer 63 174 00 russisch eit 9 Pud

s Gerste ruhig südruss, eif Juli 122 50 Hater
stetig neuer holsteiner und mecklenburger 172 192 Mais
ruhig amerikanisch mixed ecif per Juni Sopt La Plata
cit neue Ernte Mai Juni 106 90

Budapest 23 Juli Weizen Tendenz steig per
Oktobar 56 April 12 18 Koggen Tendenz stetig per Okt

14 Hafer Tendenz stetig Oktober 35 Mais Tendenz
Juli 26 August 8 15 Raps Tendenz träge per Aug

Liverpool 28 Juli Stetig Roter Vſinterweizen per Okt
7 per Dez 4 SIais träge La Plata Sept 1 bunt
amerik OKtbr

Antwerpen 23 Juli
Juli 6 k August 10
95 Umsatz 65000 kg

Deutscher La Platazug Kontraktl
Septbr 06 Okt 00 per Nov

Tendenz stetig
Zarehker

Magdeburg 28 Juli Abend Kurse
92 Septbr 97 Oktober Dez 9 171 25

Iai 52 Tendenz stetig
Hamburg 28 Juli Räbenrohzucker I Produkt Basis 88

Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg

August
9,35

Juli 90
Jan März

vorm nachm abendsper Juli G 80 90 99 MAugust 921 92 92September 97 971 97K Den 17 15 g 15Jan März 926 32 356v Aal 9b0 50 6bstetig behauptet behauptet
Kaſteoe t

Hawmburg 22 Juli Godo average Santos
vorm hachmittags adends

per September 47 26 G 47 25 G 46 00 0
Dezember 438 00 G 46 25 G 49 00
Aürz 438 55 G 4e 50 G 43 00Mal 4660 G 46650 G 49 26 Gstetig behauptet behauptet

Rio de Janelro 28 Juli KatteesZutuhren 9000 Sack lu
Rio 44000 Sack in Santo

Spiritus
Nordhausen 28 Juli Branntwoein 85 Vol Proz für 100 kg

104 105 80 75 81 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis
106 91 50 02 50 M per löko 1912 ohne Vass ab Brevnerei

hammel 44 46 68 92

Schiffsnachrichten

Tmreſustrie Darmstädter Bnk Filiale alle a S

Kartoſfelmehl und Stärke
Magdeburg 28 Jull Prima Kartoffelstärke und Mehl

tür 100 Kg 26 50 27 00 Ruhig

Vettwaren und Gele
Köln 283 Juli Röböl per loko 69 50 per Okt 68 90
Hamburg 23 Juli Stadtschmalz 66 650 amerikan Steaw

59,50 Ohamberlaln 60 60

Cheombtache Produktoe
Hamburg 93 Juli Chilisalpeter per loko 95

März 10 60 tfroi Fahrzeug Hamburg Teondonz Pest

Berliner Viehmavlkt
Borlin 28 Juli Staädt Schlachtviehmarkt Amtl Berlent

Es standen zum Verkauf 78 Rinder 686 Bullen 38 Ochsen
55 Kühoe u r 1698 Kulber 1373 Schafe 14521 Sechwelne
Kälbor a Doppelender feiner Mast 83 93 126 138 d teinst
Mast Voll Atast u beste Saugkälber 65 68 108 119 e mittlere
Maset und gute Saugkälber 60 63 100 106 d geringe Saug
Kälber 45 60 82 93 Schate NMastläammoör u jüngere Mast

ältere Masthammel 40 43 60 86
mäesig genährt Hammel und Schafe Merzschafe 29 99 60
bis 81 Schwoinoer a Fettechwoine über 8 Ztr 64 80
b vollgeischige der felneren Rassen und deren Kreuzungen bis
3 Ztr 63 64 79 80 vollflelschige der feineren Rasson u
deren Kreuzungen bis Ztr 62 66 77 79 fleischige
Schweine 61 82 76 78 gering entwickelte Schwolne 59 60
74 76 Sauen 60 6i 75 76

endenz Der kleine Rinderautftrieb war gut abzusetzen
Der Khälberhandel gestalteto sleh glatt Der Bestand an Schaten
tand glatt Abnehmer Der Schweinemarkt verlief ruhlg

Mewu Stroh wusw
Halle 23 Juli Berſcht über Hea und Stroh mitgetoellt

von Otto Westphal Preise für 50 kg und zwar dei Partien tfret
Bahn bei einzelnen Fuhren frei Rot hler Dle Parttenpreise
sind fett die Puhrenpreise sind in Klamwern gesetzt Roggen
Langstroh Handär 2,00 30 Mas chinenstroh for Papier
fabr I 10 Weizenstroh zu Streuzwecken I 30 60 Breit
drusch 60 Wiesenheu hlesiges oder Thäringer beste
Sorten 30 60 gute fremde Sorten 15 45 Kleeheu
erster Schnitt beste Sorten 50 80 minderwertigeSorten 3,30 Torfstrou in 200 Ztr Lad frei Bahn dler I ſ0
in einzelnen Ballen vom Lager hier 60 Häcksel gesund u
trocken bei Partien frei Bahn hier 70 im einzelnen v Lage
hier 20 M

Wolle
Bremen 23 Juli Baumwolle Upl loko middl 62 25
Liverpool 28 Juli Aegypt Baumwolle per Juli 9,48
Liverpool 283 Juli Baumwolle Umsatz I60 000 Ballen

Import l 000 Ballen davon amerik Lieferg Ballon
Alexandrisa 23 Jull Aegyptische Baumwolle per Juli

17 28 Nov 17 27 Jan 17 30
Metalle

London 23 Juli Chili Kupfer stetig 642 8 Mon
Zinn Straits fest 190 3 Mon 190 Blei span stetig 20
engl 205 Zink gow Marke stetig 20, spez Marke 201,

Amnerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

Fobr

Neu Worla 28 7 22 7 28 22 7Weizen p Juli gg i gsiſ Roggen loko 638 685
Sept 95 95 Schmalz p Juli i sMais loko 70 70 Sept ss 87Moehbl Spring el 4,065 4,086 New Vork

Ohieago Potroloum in Casos 00 II,00Weizen p Juli 96 96 do in Stard White 8,70 8,70
v Sept 9796 97 do in Crod Balanc 250 260

Mais p Juli 61 61 Kaffee loko o lSept 621 625 e p Juli 91 8,95Hafer p Juli 38 385 Septbr 10 9,15p Sept 40 40
Tendenz Weizen willig Mais

Hamburg Amerika Linle
Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Wittekind 18 Juli von Montreal Pallanza

19 Juli in Newport News Imperator 19 Juli von New Vork nach
Hamburg Willehad nach Montreal 19 Juli in Quebec Cin
cinnati von Boston kommend 21 Juli von Boulogne West
indien Mexiko Calabria 18 Juli in Vera Cruz Cheruskia 19 Juli
in St Thomas Westerwald 19 Juli von Vera Cruz Corcovado
nach Havana und Mexiko 20 Juli von Santander Dania nach
Mexiko 20 Juli in Havana Frankenwald von Mexiko und
Havana kommend 20 Juli in Santander Mecklenburg von
Westindien kommend 20 Juli in Havre Schaumburg von West
indien kommend 20 Juli in Hamburg Südamerika Westküste
Amerikas Valesia von dem La Plata kommend 19 Juli von
Funchal Numantia von Brasilien kommend 20 Juli in Havre
Troja 20 Juli von Paranagua ausgehend Ostasien Alesia
20 Juli in Suez heimkehrend Birkenfels 20 Juli von Saigon
nach Singapore Graecia 20 Juli von Algier nach Port Said
Sambia 20 Juli von Perim nach Suez heimkehrend Sithonia
19 Juli nachm von Haiphong nach Singapore Verschiedene
Fahrten Edea 17 Juli in Lome ausgehend Nicomedia 18 Juli
in Basra ausgehend Fürst Bismarck fünfte Nordlandfahrt
20 Juli morgens in Naes Vergnügungsdampfer Meteor sechste
Nordlandfahrt 20 Juli 6 Uhr morgens in Bergen Nordmark
von Indien kommend 19 Juli von Malta nach Hamburg Viktoria
Luise vierte Nordlandfahrt 20 Juli 3 Uhr nachm von Magda
lenenbavy

Wasserstände
bedentet über unter Null

Saale und Unstrt Fall W uehs
Nevra Overpegei Z Jan 22 Juni 2 4S Hnterpege
Weissenteis berpegel 42 242

v Unterpegoel 04 4roth 122 4160 20Aisieben de u 38 mBerübarg F 406 7 4ozal u
44 aUnterpegel 08 3 o e 2

Isor, Egor Elbe Moldan
n Vail Wuehbe r e Nvosangdun z F 7 ttenderg 1Lauo 002 11 RocalauBod S 0 16 munn m Barby J e 3Pro 283 l Sehönobeek s 1Pardubdits 22 12 Hagdebarg AnBrandoeis e 70 04 1 Tangermde

Meſnit 42 NMVittenbrge eoitmorita 33 12 Domlta 35 elAubeig 21 20 Boirenborg 4
u 40 7 Lanenburg e 6Aus sig 73 Juh Pegelstand 40 21 m Vom Oderlautf

weräen 008 m Fall gemeldet
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